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s eneigler mitleidender BEefer.

N Bellet cudy an ineing Stattamd bedencket/daf die
R Redenyfo %: bt lefetvon einem fchmevslichit - ae-
a2 tranditen Bqter berviibren/mweldyen/O Sammer !
- gioeen exmordete Sobne/und gveen INOrder von feier
v Kinderngans aus{ich felbft geriffen:baben s und alfo woerdet
- ibr alle Mangel geaentodrtiger Predigren leidht entfchuldiz
gen. Oenn foenn Prediger7vonMord-1md Ceter-Gefchren
erfchrectet/auf Die Cangel eifen mmffeir/ fic neen su Haufe
ihre Fedeen mit lauter I wdnenibte ippen tifien an. bers
biger ©tatte von Blute/ibre Sedanchen halten thnen fiees
Dig evfthlagenen und ‘gefangencn Sobue fiv/fo adtee dee
- ©dymers weder Kunft noch JierlichEeit, Lebet, wobl/mein
| ejer/erfenmet hieraus/ivie tvir Water diefer Hohen Schule
| unfehuldig, fepnd an Diefern Blut/und; bittet von denyGptes G I
ber berfehfenglich thun Ean/daf dicfe Predigten den Nah>
bruct finden beyy unfern Sodhnenyals Pauti BticfFbey deam il &=
Philemone Epift. adPhil verfzoian. Yichftens Sobner 0 52
gonner ity oag i)y nudy an eud eegcke im0
dem HEen erduider. mein, Hegindem L8
L DSuen. 3d habe ausSuverfict eures GBehors

i
-

{om an eudydickes gefditieben. Denn idy weif;

-
¥
5§

e foerdet wiche thundenn i) gefaget ( gepre-
claet ) hinbe. Die, Bnwde unfers HSren efis
Shrifti oy mit-eurenm Seifte Amen: -
| HGU : 2 S

|

]
LY

¥
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L EDas beyy Dophelten Mord-

.sm %abmcn S@*fu' ,

Sehalter by mfﬁr %cr(amhmg el @dﬂoﬁ ﬁ’%trd}e f
Dcn 26 Nop. als lder dev-erfte unglickieclige Mord/ -
ber Rud)en gcgsn ubcr/ﬁa_;braebt LR ;

T d) batte e gfvar/meme Hegatienlich; - |
; “‘; é’:cn/burd) Gottes Gnade feffe firge] feRet/

PR et am L Sreuden: beute dicfes Kivcyen- Jaby
SHcCAM G 3(‘ £ fi c[)ﬁcﬁ"m/unb barbﬂ) eirien veeht berge
K +f‘s"]@h 3 [ichen Seegen: auf eu? alleyabfonderlich
A4 b auf euch/ibr. meine allerlichften. Sobne/
NS DG iy G0t und Menfthen angenehme Stus-
leﬁ J3ir qucn, G,Ber{cbmtege Dannenbero am pervichenen
Oonntage (Dom X XL p.Trinit,) das Ende des Rivche: |
i Sabreg/und. lmlt«e/mctl;ﬁd) Ramablg von lauter UngluedE |
predigee : Sihe/e trl)atwofeﬁ‘tm Sinn/mitLinglick gehetcp
o fditvangér/er foird aber einen ebl gebabren/ i, v.18. dicfe
11 | €ccgcrf: Steude auf bmttge .-{ %ag lcgen. ©o war bcrfgcgt
1k ' )on
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_ unfjchuldige Wittenberg: | E
ausgefenet/melchen in dicjer Stunde/jo der HENRN wols
fe/eure GO(Les Gnad- und Seegenzverlangende Seelers
folten erflaven horen/diefer/Den David in feincm 121 Plal.
p.47. 8 aufgeseichnet s Oer HERNR behiife dieh fiir alleny
Ubel/E¢ behite deine Secle! Oer HEN K bebuite Deinets
Cingang und Ausgang von nun big in Ehvigkeit. _
' Oflleie achibaf ich betite anf diefe Cangel Formmen biry
auf twelcher mir Blut/Blut! Blut cines im Trund Ermors
beten 1 Die Augen fpriset ! Ach daf meine Augen von diez
fer beiligen ©tatte nur gegen 1iber fehen follen! Denn dove?
bort !fehe 1y vergofienes Mpentchen - Blut/ dove ! Dort Ihove
ich et erbarmliches SMord-Getvinfele/dove miv gegen tbee
bére idy Siobs Aechyen: Ady Srde vervede meus
Dlut nicht | 306, 16.08, 0 - ¥
YD hatteft stoar wobl Lirfadyancin armer Hiob/ocy leb-
Iofen Crive/als Satan dich vexivundete/gugufehrenen/nicht
fo befftig nady Deineme Blut 0 diivften: Oenn man nicht
billigen Fan der Flugen 2Rabbinen und andevey Scyrifftge
[ehreen ibre widrige Gedancien/0ap nicht bicy Hiob ¢incn
fchnlichen Wunfeh/fontevn ein cifferiges Vertotinfchen von
fich horen laffe /toetl feine Jreunde ihren Mund mwider ikn
aufgefperrct/und aus feinen arefion S chmerten und Synibs
fal/Darein ¢ gerathen/ fcin @ottlofes bofes Leben {chliclien
feolien/io unfdye er/babe ich devgleichon ©unde. gethan
b’ ausgenbet/mmn Erde) fo verdec'e mein Blut nicht/ o
Balte mich nicht wwurdig/daf idy in deinem Schoof deavs
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e Das bey doppelfent Mord

¥

i ,
$0) glostive: Dder/habe ich-unfehuldiges’ Dlut vergofien/
@fgc/(o befchoere is:)b' dich/dagidu jir SOOI umb Rache
iber mich {chrenefi/verdecke das Sitnden - BIut icht/ fuel:
tyes R. Abraham Ben Peritiols Smem-m}g iff, Jd}f e
das thramende Auge su GOrt des gefrancien Hiobs/ dep
damabls winfeinde und fochElagende Iund diefes Leidtras
acrs/ {chaumet allbicr vox Feiner Reriunichen /fondern
foil vielmehr Micleider mit dicfen Worfen aud). bey De
feblofenn Erde bittens Weil Menfchen feine Unjchuld. thin
nicht glanben wollen/fo folle dieErbe ein Seugnug Hon derz
felben ablegen/und dagd Blut/o cr aus femen Sdyeeren
pergoffen/oder auch nody vergietion werde/niche m fich) fchlu

cEenmicht bedecens fondeen 3 crfennen gebenes fene unz
ehuldig Dlut /fie folle allen Snivobnern bevichten/Hiob feby

anfchuldig/als ein Mann/der fehlecht und vedht gelebee/und
basg BHofe gemieden/gefforben/und von dev A¢it, Abjchied
genommen, fitd s aieStiias Gon il g
" 9lch! twenn dody bey:unferern Hereled diefe Lrjach gu

feuifsen das an jencr: Statte vergoffene uud fo erbarmlicy

finelade Blut atcly hatte L toeldyein Froft-folte unfere vez
fiivste und gant miedergefehlagene Ghemuther niche Qe
vichten 2 aber ach Les iff: Blut niche eines fehlechten und
rechien Knedhtes Gottes/fo Gott geftirehiet und Das B

fe gemicden/ fondetn cineg ungerathenen-Kindes /0. D¢8.

A& Kurcht aus den Angen gefesset/ Celegenbeit su fins
digen getuchet/und an dem jenigen Sonntage/0g, ¢ {0

- fren

rableing vhlenmoge/wiealjo R.AbenEdra iber Diej¢ 2017

- - al i o .
i i . 4 LL L " '_ o=k A % "
o ﬂ s, e Y —- e w =
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. unichuldige Wittenberg. , 5
- itreulich von diejun Stubl. Gottes cemabnet ward/GSOtE
- jugebent/ivas Gottes ift/Das tft/Leib und ©celes er herges
gen Bepdes Dem Wollerenzund Trunchenbeits-3cuffel dber-
gabe/cines Sobued/ v Doy Stimme Gottes snachorfam
geivefen. €8 ift Blut/jo nidyt durd) Softes Verhdanamify
 Ibiefes Kinbes Gedult suprufen/Satanasd ansgepreffet/fois
- Deen/ O Jammer Hveldyes IMenfchen-Hande/ Bruder-Hane
de/Studenten - Hande/eines Studiofi Theologiz HAande/
moederifdyer Warfe/iwider Des gerechten Gottes Werbot/vers
‘goffen. Soldy Bl fitbret diejes Jammer - Sefchreiy: Ach
‘Erde/verdecte mem Blut nicht ! fo Fonmet iby die erbarmliz
chen Lrfachen Ieicht perfteben. © unghictecliges Blut! wasd
| {dhrepeft du denn? fwas wilft dut €S wil/die Exde foll Das
L Bt nicht alfobald durftig in fich faugen. Wartim? ge:
~ {fehichet ¢ aus Mitlerden gegen die hinterbliebenen Bruder
i paterfichen Haufe/dic Niofi und denen Propheten/dencn
- Diencrn und Predigern Sotted/ nicht glauben wollen/daz
‘mit ¢8 ibnen nicht auch gebe toie Dir22Achy Erde bedecke mein
Bt nicht ! Es folle dein Blut eint fieter Wecker fepn denen
Sidhern /o an diefem unbermutheten Hnghict lornen mie
gen/tvie fo gar balde und unvermuthet unfer Leben fic en
‘Den Fonne/es Fonne fine Abend fwobl anders oarben/fveder
¢8:atm Morgen fvar / Eivad) 12, 9. 26, Tabcro wenn fie
Dicfes Dlut anfeben/tvadyen vnd fleipig bebten modgen /da-

‘it fic forirdig focrden/ allcm Linghick tu entfliehony/und gur

ftebn fir dec Menfdyen € chn/Luc 210,36,

- 9ieh Erde bedecke mein Blut nidit ! €s folle ¢in Inallens
&il” I gl U f-;f1_ FRLESEE 3 . Eer

= !
=
o :
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6 . Das bey doppeltem Mord
DerOomicr fepn in den Obven aller runcienbolde/die an
Biclein Blute levnen mogen/in twclchen Jammer Srundens
Heit ftivge/und foenn der Hicilige Seift von cinem Mn:
fchen toctche/umd der Gveift der runckenheit 1ber ibn ge-
. vathe/er 4u-)cord und andern Thaten angetvicben werde/
2 Dicfes lut folle frets Pauli LBorte cinerm 1ediveden / went
'ﬂlﬂ{ o fﬁl’ 0 E{_’-fcm ' %Iﬂf 2 ép[ﬂfi fﬁl’ﬁb@f gd)et/ Slfl‘fuﬁm - fﬁl&
A 1mand umtet euc fey ein Teundenbold/rCor.6.
Do 2ufdiefe Autwollen e felbft/O unghicdecliges Blut!

fenffsen/dafs dic Crde dein dlut. nimmermch verdeeke/ob
Pl { ey Blut unjere ungehorfame Kinder twolten {Hlle {tehen/
:
i

b Dey Blute fic fchamen,/file Biut exfehrecken/in fich fchlas
gen/und ausruffen: 2as8 macdhen o doch! Fer 8. 9. 6.2l

- Liebftc/es frepet Dicfed DIut aus Radye/¢8 fdsrenet Ce-
i fer und Wely: Acly Exde bedecke mein Blut nicht ! €8 1wily
die Crde foll Das Blut nicht verdecken/ Sott ! Gott muffe
ol trei fehen/DiclesDlut rachen Hes twolle nidht che aufhsren
A fbrenen/bif ¢80kt i Srimm und gevedyter, Straffe
. betoogen habe ! Ay wenn doch die Stitmme tnfer B3O
niche hovete! Wenn dodhy der Dimunel 6o cifern ware/dap
#o Dicjes Coefchren nicht bindurd) Eonte/toenn e dody feine b
| reir foolie suftopffen/dag fie dicfe Blut- Schuld nicht hore:
o - ten/Efa. 33, 9,15, 2Bi¢ wird der geredhe Michier fich, nict
| 1ber unfere &tadt cebitfern?ich furdyte/cs foird unsg geben/
il ‘i foie den Seammen Jfracl/nnd twerden fviv dergleichen 1
| theil von Ihin anboven muficin: Hovet/iby Kinder Sfrgel/

(5

s eine {hmeichelt euch nicht mif folghem Liebes - Ruff/meine

r
I
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1
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unfchuldige PWittenbergs Krs
D8 H&ren Wort/denn der HEr hat Urfach gu feelteny
Die i Lande twohnen/denn esift Feine Trene/Feine Liche im
Lande/ fondern Gottesd- Laftern/Lugen/Morden/Stehlcn
und Ehebrechen hat uberhand genonumen/umd omme cine
Blut-Schuld nady der andern/Hof. 4. 9.1, 2. Ach/ncine

Liebften/jo-lafiet uns dody feir balde mit Thranen bey Goie

@nade fudyen in'cinem glaubigen Vater Unfer!
5 PR TS
Ebr. XILv,24, 1

6O bt feyd geommen ju dem 8%

fu/und su dem Blut der Befprengunay

. Dagda befjer vedet/denn bels.

3 gmgang.
@ieetﬁmme deines Bruders Blut fehreyet
s e vou oet Sroen! Da habet ibr cs/1br
meine Liebften/ Gott hat fdhon das Schrepen des vergol:
fenen 2Dlutsd gebovet / die Erde hat des CSrmordeten Rlut

. nicht verdecket/igo fordert € nun von s Rechenfchafft/

und donnert in unferen Getviffen:Dic Stimme deines Ve
Ders Blut fchrenet §u miv von b% Cren! Welche Worte/
: als

itt:
oslee Des Peuen SLeftaments e
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8 agbey: doppeltem Mord
alg der Richter aller. Wit Das Gefebrey ves mnfchuldigen
DI dos bels gehduct battesvon fich vernchinen lich
Siene). 40,10, Demymach. den-der Gottiofe Cain aud
feine. Hand an feinen Bruder Ybel geleget/mid ihn. criviir-
get/es fene nun-gepchehen amb ivrdifche Oinge/dafie imb
Die- Erde/davanffie damablsigeftanden/fid gésanchet/oder
tmb thre Sehwefter/die ein feder sum: Beibe Haber: wol:
len/ivie ctliche Derer Rabbinen i thyem Chumalch bepm -
Sauberto in Pentateuchum p- 48 filrgeben/ oder timb aeifts
liche Dinge/fie hatten.iimb den Ort Des Hiligthums oDer
Tempels fich vevunciniget/und babe cin 1eder felbigenan fciz
et vt Ao dbim inder Welt-Theilung sufommen foeede/
foiflen twollen stoeldhes aber ein nidytiger Rabbinen-Sraum,/
-00¢r ¢5 habe qus grofier LUngedult/meil GOITT des Abeld |
 2Opiyer.fo gnadiglich angefchanet/der Cain Gott gelaftert/ |
und gefprochen: €5 it FeinGott /e ift Feiningftes Gyevicht/
¢3 1t Fein Lobn il dieSrominen/Feine Straffe fily die G0t
lofen/es ift Fein ander Leben su getvarten, Worauf bl
Dag Widerfpicl behauptet/und dam Cain widerfprochen:Es
fene ein fitngftes Seviche; foie alip Has Hicrofolpmitaniiche
i Targum glosfiret, €3 tnag entfianden fepn/ivariim ¢s mwplz
1e/0as halt uns i6o niche auf: Dev Heilige Geift bevichtet/
-€atn habe fid) exboben fider feinen Bruder/und habe ihn
. Bo0f “gefchlagen/und fibe/als-¢r meinet/nicmand habe €8
- gefebenser habe Deffen toegen Feiten nFlager/da {prach Oey
HDERR su Cam: Was haft du gethan? Dic Stimine
- Detnes Bruders Blut fchrenet su mix vou der Erden! 2l
aadR e A . il o




©unjdyuldige Wittenberg, 9
1o er hovet/mi¢ Dag Blut: feines erivurgten Bruders su
& DT T {dyrene/da die vergoffenen Bluts-Tropffen (eie
ned ertourgten Bruders fiir GSottes Sevidhte feine Anka:
ger foorden, Lbexr Dicfe {chrenende Stimume iff nun niche su
leugnen/dag viel Nadyfragens unter dener Auslegern ént:
{tanden/ivie dody dem Blute/ cinen leblofen Dinge/eiine
Stimme/Sdyrepen und @uﬁ%n Fonne bepgeleaet werdeny
sumabl auch in Ocr Srund-Spradye fichet or"1p Vox
{angvinum in'plurali. Etliche DRabbinen/mweldyen der hal:
deeifcye Dolmictfeher die Babn gebrochen/ertlaven 8 von
Denien: Sindeviv/ fo aus denen Lenden Des ALELS Fonnen er
seuget werden /o aber mit ihrem Water tmbgebracht/ da
Diefelben in Abels Lenden/mwegen threr Ermordung/su Gote
gefchrien hatten. 2ndere gichen ¢8 auf die Blutsvervand-

~fen - Des Abels/auf feinen SBater und Gefchivifier/welche

gleichfalls bitterlich iiber den Tod und Blut ihres Kindes
getveinet/und defjentivegen su GSOITT imb Rache gefenff:
set. 2Allein ¢8.ift ja aus denen Schulen die Figur/fo Profo-
popeeia genernet foird/beFant/allivo leblofen Creaturcn o
ne MRede bepgeleget wird/die Graufambert der Sadye/fo
man flirtraget/su befchreiben/ivie alfo bey dem Propheten
yabacug 11ber dic Bofheit des Koniges von Babel den
Steinen und Panven angfiliche Seimmenigtiaccionet foey
Den/auch Die Steinte in den Matren wevden feyrenen /utid
Die Balcken am Sefpere terden thrich antivoreen/ Hab, 3,
p, 11, Alfo wird auch tem Blute bier cine {tarcke Srimme
bengeleget/dag bey ciner {0 gt‘a%’amcn evichrectlichen ant
S 2 (5
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Oas bey doppelfent Mord |
8 yruder - INords alles gleichfam/fir Entesen/Iungen
befommmen/Dag BBt felbev/fo vergotien wordeny/babe s |
fchrenen angefangen/umd das tyrannifdye Witen deg Brus |
oer 2 5luis felber fur Gevicht gefordert: So meinet audy |
durch dicfes Blut- Sefchren und Blut- Stimme der: ge:
pechte & O T Das Sefthreny der Seelen Ded unfebuldigen
Abels/ foelche fur emem Richter - Stubl tmb Radye an:
balte/tvic alfo Dot von den Seclen der Deiligen Mdvtnrer
ftehet/Dag fie mit groffer Stimme gefchrien und gefpvodyen:
HENR R/ou Heiliger und Wabrbafftiger/ivie lange vidy:
teft Du/und vadyeft nidyt unfer Blut an denen/die auf Sy
ben foobnen? Apoc. 6,9,10, Liber dicfes entdecket auy biers
mit der gevechte SOt/ mweleh cine exfehrectliche und grau:
fame That i feinem Serichte und heiligen Angen cin od-
fchlag fepe/er fepe ein fretes Gebeule und fietes Gefchren/
fo_feme Gevechtigheit aufivede und erbittere /Daf Er die
Meorder umbbringe/es fheine/ob hatten alle Bluts-Tropf:
fen befondere Jungen/die ingefompt Rache/Rache von Siott
forderten. So fiihyree das Bl Abels ein evfhyreckliches G3ee
fchrey/[o feric es 1imb Rache. L

Ach/meine Liebffen ! 1iber ung Hhat vergangenen Sonne |
tags Abend dag vergoffene Blut des Ermordeten/Dergler: |
e Sefchrenfiie die Obren GOftes gebracht/und hovet |
audh noch nicht anf, «Daberod der geredhte G OTZ beff
g& ergremimet/ung alle fr fein Gervicht ruffet/ nnd foridhes

3a8 habt ibr gethan? Cuves Bruders Blut fhrenct su

T ‘
A Sie . @r
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infchuldige Wittenberg. B

fev- Stubl; 2Bas haft du gethan ? Oie Stimme deines
Byuders Blut fehyrenyet §u v, FimncEm
Habe ich dich darim gu einemt verninfftigen Menfdyen
L erfchaffen/Daf du Deines Bruders, der nach Giottes Dilde
t gemachet /Morder werden (olteft 2 $Habe idy von Mut-
- ter-Leibe an Didy Deffentivegen ernabyet/umd alles Gutes
j getban /0ag du meinem Sefchopff/Ocinem Bruder/{olteft
- 0as Leben verfuirgen ? Habe i) mit meinen Woblthaten
cinen grimmigen $omwen und reifienden Wolff crogen? Ha
- be iy mein ficbfies Kind IES UM didy von dern holliz
L e Todfhlager defientivegen extofen laffen/dag du felbey
f t eitt Sodfehlager werdeft 2 Nun diefes Blut wird o lange

-—

tert tpevth find/oenn verfudht fenft du auf der Crden/die
ibr IMaul hat aufgethan/und deines Bruders Blut vor
deinen Handen empfangen. & elendet STeenfih! wie

dem Ceter - Gefchrey Des {hrependen Hanfelifchen Bluts
beftchen Eonnen 2L1ber div foll Fetne Ber{dhnung angenoiis

1 wmen toerden: Sbr follet Feine Werfdbnung nebimen uber die
i- Seele ded Todjdylagers/Oenn ek ift des Todes fchuldig/tmd
L erfoll Ded Sodes fieeben. oum. 35.9: 32, Esbleibt nicht dar-
bey/es fchrenet Diefes %Iutéu & DT T/und Haget unfere
arme Stadt fiir BSOtes Serichte als cinre Blut - Stadt
an, Oag uns Sott/mie Serufakbm/suruﬁm mddyte Nan

Fitts

" @ fordert den vervighten STOEDL fir feinen Ricy:

iber dich fchrepen/ bif du audy empfabeft/mas deine Thas -

1 iilft Du firr Diefer Donnernden Stitmme deines Goftes/fur

.....
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0 _Das ben doppelen Mord :
findet Blut der avmen unchuldigen Seelen bey div an al-

len Oveen/und ift nicht bemmlich/fondern offenbaby an denz

felben Ovien/ Jev. 2. 9,34, Morder! O arme Stadf!
ivas follen iviy & O T T antvorien ¢ Gotf fiset auf dom
Richter 2 Stubl/ und o1l Redyenfchafit darvon haben. by
ne Blut lafiet fidhy Gott nicdhe veridhnen/Dag Land Fan-nich
peridhnet foerden/alsd duvdy Blut/ Num. 35, v.33. AWic fans
gen foiv ¢8 immer und ¢big an/dag wiv dich und unfere
pon Hersen betriibte ©tads mit B OI T ausfobnen? o
fichmen e denn Blut hev/Lamit svir GOITS twieder §u
fricoen ficllen? Ednnen toiv b niche Blut/beiliges Blut/
unfchuldiges Blut/unbefiectees Blut liefern/ o it ¢s 1mb
ung gejchehen! Panlus laufft unsg in unfer Anaft entaeqeny
bringt uns das Blut ded unfchuldigen IES U fpriche/
foir follen mit Diefemn Blut vor Serichee evicheinen/alsdenn
foerde fich Dey Sorn Gottes legen/denn ¢8 fene Mittlerss
Blut/es fene Das Blut ded Neuen Teftaments/es fene e
fprengungs - B/ foelches beffer vede/denn Abels, Nun fo
foollen toir Pauto.audy willig bicvinne folgen/umd sum Bil
D¢ unfer frauvigen-Andacht ausfesen:
~ Oas lauter Snade bey deim movderijdyer Weife vergofs
fenen S5 Mtife fhrepende §eIES 2 Biwt. Und givar, -
L 3udvem s febpeie® 0 o0an pn
IL 2Wavtim ¢3 {dhrepe?
[1L Wem 4u gute ¢8 {chrene?

INitten aber in Der groficn Angft unfre &iind ung frcibeny
2350 follen 1otr denn flichen bin/da wir mogen blciben,

34
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o unfhuldige Wittenberg: 13
~ Rudir HEwr Ehrift alleine/vergoffen ifs Lein theures Bt/
- iDag gong auch fite die Heordthat thut/ .
Heiliger HErre SOt Heiliger ftarcer GO ! Hetliger
barmbergiger Heiland ! du-etviger SOt Hap ung auch bey
Diefer Andadht. nicht entfallen, von 0es rechten Glaubins

Sroft? Roric @it 7o e

- Jbhandl

QXD edme uns nicht 4 unfchuldig Bluts So exbaym:
QP lich feuffseten dic Schiffieute Jonw/als fie: So-
e B 1am ins Waffer geftieeet/Damt fie Das mwutende
IV oy modyten ftillen/ 1 cap. Som. v, 4. Oif ift
auch beute unfer aller Seuffsen und Winfchen/das find
heute urtf(crc feuffende Shrancn/ivent Hiv Das vergofiene
Blut anfchatien /Fallen toiy gieich Anfangs auf unfere Knie
und behten: Ach HENR R/vedyne ums nicht fu unfuldig
Blut! Laf uns diefe Bluf - Schuld/barmberpiger Gott/
nicht entgelten, Aber mich duincketAPanlug befiblet/nach
Diefern Scenffser cinert andeen ' su Goft u fhickender gani
idrig lauteund foll heute unfer Hevpe nichts anders feuffz
ten/alg: Rechne ung/G O T T/5u unjchuldig Blut! Wie
qehet denn Dag (1?2 Sollen wir uns deni Blut auf unfere
Seele withfchen 2 Ja/meine Liebften/verftchet vas unjdul-
Dige Sefiis 2 Blut/oon diefem follen foir bebten: Rechne uns
i unfihuidiges Blut! Denn ed ift Blut/fo unfer Sindes-
Dlut abivdfchet/ und ung blutrothen Sindey mit dens er-
giirneten GOITT ver(Ohnet: Dovet nuv diefem fchrependen
o R{§11 e
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14 Das bey doppeltem Mord

- Sefus - Blute felbften gu/meine Allerlichfte/ iy wwerdet alle

L

bernady miinfchen/ dicfes Blut Formme fiber ung und nbee
unfere Kindar/Matth.27.v.25. Y

1. 3ut foem fditenet denn dicles Bittte Bon dem
Blute AbelS fiehet/Dag ¢8 su BOTT gefchrien/eben Das
Iehret bier Paulus/dag das Blut Chriftr Fu nicmand an
Ders/als su dem lebendigen Gott ruffe/denn ¢8 fey SYLIfL
ferd - DIut; Ihr fend fommen su dem Mittler Neues
Teftaments Jefur. Foiv dem Stinden - Fall braudyte ¢8 fe-

nes Mittlers/denn GO ST vedefe mit den evfren Eltern/

fvi¢ ¢in Sreund mit feinem Freunbde vedete, Allein als Ore
Sunde GO TT und Menfchen von einander trennete/da
Funte Gottes Serechtigleit ohne INittler mit denHeenjcdyen

niche bandeln: DOa verftectte fich Adam/wenn e GOLS

Stimme horete/Goenef, 3 v, 8 Da il Jfracl durdhaus
nicht it GO ST reden/Epod, 20, .19, enn ($ vy
auch vedht furchtfam und bochtgefabrhich/ja dex etwige Tod

augenfcbeinlich furbanden/obne Sittler fich) G2OEE su nas

bern/es donnerte und bligte alles tmb SOIT hernm/und
ftarmee mit Lauter Slueh die Gottliche Serecheigheit aufdag

acfaliene Menfchliche Ciefchlecht / Deut. 277, Dier gab fidy

nn SESUS gum Niteler an/denn ¢8 iff ein ot und
cin Ntittler sivifchen & OTT undden Menfchen/nehmlich
der enfch Chriftug Tefus/der fich felbft geacben hat fis
alle sur Erldfung/r. Tum. 2.9, 5.6. Weldyer Soff mit et
Menfchen verfobnen twolteund mit finem Blute begahleny

. ' ' i . fvas
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pirfchuidige Aifeenberg. T8
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s oer Seenich geranbet hatte/Dial. 69.9.6. o ¢

Weittler erfohnce. €s it DUNDES » DIE/ derm ¢ iff
Blut des Wittlers Neues Teftaments,
~Der Bimd Altes Teftaments fourde mit Blut acfchlo?

fert s Denit nach dem Nofes alle Foree Des Lundes i cin

Ruch gefchrichen/da nabin er Biuk/amd befprengete das
RolcE damit/und fpracy: Sehet/Das it Blut 0eg Hun
Des/ Den Der H E R R mit cuch madyet uber allen dies
fen. IWorten/Erod: 24, 9, 8. Gleicher AWeife oD it Blute
Der neue Coanaclifithe Gnaden - Bund’ gefchlofien/ Ha fid

G OITT mit uns vertrauen wil in Gevechligheit/dDa ¢

fich ung im Glauben verloben il Of 2. .19, Detn o

faffet diefen Bund Ehriftus felbft ab/Joh.3.b.16. Al

hat B OTT die Welt gelichet/Dap ¢r feinen eingebohrien
Sobn gab/auf dag alle/die an ihn glauben/nicht perlohye
ven foerden/fondern das eivige Leben haben, Oiejent Bund
bat ¢v mit BDlute vcrfiegelt und beftattiget/Ebr. 9. So/baj/
focnn er diefes Blut vuffen hovet /mitten in feincmn gevedy
ten Qorn denclet an den Bund und Epd/Den Er mit ung
gemadht bat/ uc. 1.9, 73. Wen folfe nun dicfes Blut an-
bers anreden/alg den HERRN bes Bundes * €5 1fi
Sridfers . Dlut/ §eiud 2 Blut/denn ¢8 faget Paw
lus/es fene Blut des Dittlers eues Teftaments _Seju, 3u
et folte Denn Das theure Blut Jefu anders fibrenen/als
g1 Dem jenigen/velcher thiy/fein Wold gu evlofen/m die AWl
gefendet hatte/vas that aber © D%Sﬁ. ‘Oenn/da Dic Jeie

b ke 12

SRV B _ chrenet
bernnach dicjes Blut su dem ersurneten Gott/focldyen der

3 .."' - ;'"-11:
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16 _Oa8 bey doppeltem Mord P
crfullet war/fandee SOT T feinen Sobn/gebobren von
cinem RBetbe/und unter das Gefete gethan/auf dag ¢ die/
(o unter dem Gefe waven/ LT Iplefe/ Sal.4.0.4.5. Iu foem
foite Diefess lut wobl mehr fchrepen/als su dem/deffen ¢
vectigkeit cv/als Jefus/befriedigen folte, SO T T forderte
Sefum fiir Gevichte/ SOTZ forderte von efir Rechen
[chafit dex Sinden/dicferm fiefferee nun Jefus fein Blut/und
brachte ung cine Erldfung jutvege / an fweldyemn tir haz
ben die Erlofung durdy. fein Blut/nehmlich die Veracbuna
b ©unde/Sal.nv.age o ook
©chet/imeine Licben/fo ifis der gerechte Cote/der ergiivs
nete SOLE/su welchem Dag Blut Jefir (chrepet,  Hinfveg
mit aller Edfferung der Socinianer und Avminianer /daf
bicfes Cott- fchrepende Blut nidyt ndthig/cs babe mwobl auf
eine andere vt und Weife S OIT T demt Menfchen belf:
fen Esnnen/er habe aus feince 2Allmadyt Fsnnen dem oen
fchen die Simbe vergeben s Die aber von allen Redhtalare
bigen/fo-das Sottliche Weferr recht vevftehen/gar balde ju
©chanden gemacht toerdens Denir in SOOI iff eine lich
liche Gleichyeit feiner twejentlichen Eigenfchafften; feine Al
macht hebt feine Gevechtigleit nicht auf/und fo foenig ol
&oft Gote ift obne Allmacht/fo wenig ift o audy ohne G-
rechtigheit. Diefe Serechtigheit aber Gottes Deftelyet Davin/
Lag er Das Bofe fErafie/und ibr cin Gnngen: geleiftet fwer
e/ Pial. 5. 0. 5. 2.3heflal. 1.y, 5 23er el /fote ein licbreiz
dyer GBott Gott fery/ivie ex die Kiebe felber feny/mie hefftia
qr {ein Kind liche/Oer foird nicbt‘glau‘ben/baﬁ“einanbetSJ)E;tsi




: ' unfchuldige MWittenberg. Iy
fel ubrig gemefen/als das Blut feines Sobns, So iff gick:
cher majfen falfcy die Meinung der Schyul = Lelyrer/es habe
GOt wobl eme neue Creatur {dhaffen Fonnen/derer Blug
s Gott gevufien, ©o mug die Goetliche Weisheit fid) fa-
Deln lafjen von ihren Kindern/da dody die Sottliche Thor:
. bait teifer/O¢nn die Menfchen find/1, Cor. 1. v zf._ Meufte
nicd)t Ehriftus foldhes leiden/mnd u feiner HevelichFeit cine
geben? uc. 24.9.26. Jdy enthalte midhy mit allem: Fleif
ettlaufftiger Ausfubrung des Textes/als audy Aufidfung
Der Ofreit-Fragen/ weldes/ wie iby tiffet/su anderer Jeit
gefcheben /denn unfer Jammer - Stand /darein iy geras
then/gar Fein fubtiles Oifputiven perftatten wil, Lernef nuy
Darben/Dag atle die fchmerBlichen Biuts - Tropffen Chrifti
- su Oott fchrepen/ja Dag nod) alle dag Dlut su Soft diefe
 Stunde vuffe, o100 LAy AT id
IT. Wavim {dyeetet aber das Blut Fhriffiz
Umb Bergebung der Sunden/iimb Gnade bey Gott. O
-ein feeliged Gefchrep Lumb LVergebung dey Siinden/Henn ¢
- neanets der Apoftel Blut der Befprengung/und eben das
- pim foerden foiv durd) den Glauben mit Chrifti Blut be-
- fprenget/Dag ivir vein gemachet tuerden von allen Siinden/
 1,30h.5v.7. AlleAdern undCilicdmafien haben fich destvegen
-an dem Leibe Chriftt geoffnet/dag der Sunder von Siinden
gevetniget/und der frete offeneDrunn fliefle auf allcL1belthdter/
Eiechy. 13. 9,13, Oenn fenn diefes theure BDlut Chrifti Pau-
. Tugerblicket/fpricht ev: So der Ochier tnd dev Bicke Blut/
- und die Afchen von der Kube %efpreng‘ct /beiliget Die Lnveiz
2 ne

—
- S —— s e ——
L ]




18 Das bey doppeltettt IMord

e .m"“m—'-‘l‘m L

nen g ocr feibidyen Reinigheit s oie diclmehy wird das Blut

Ehrifti/dey fic) felbft obne 2Bandel/durcl den Heiligen Gieift/
GO T I geopirere bat /unfer Gefvifien renigen/ by, 0.

.13, 54 §br habt ja Dicfes Biut felber fchrenen gehout/ -
wi¢ ¢s b Verachung der Simden gefeniffset habe: La-

tor/pergib-ibnensfic witfen widyt/vas fie thun. Da ruffet
Dag Blut demaiber den Sunder exgrimnten GO T T ju/
fchone! fdyone!: DOenn die Menfeyen haben smir Arbeit: ge-
madht mit_ibren Sunden/und Haben mir Mube gemacht
mit threr Dffechas ! Efa. 43, 9.24. /i habe die 1bers
frectung: getilaet, Sch habe ja alles begablet/tvas idy niche
geraubet habe/Dfal. 60, 9. 5. €n1.53.0. 24.5. I babe ihre

SKranctheit und Schmerien gedultet, Oie Sfrvafie licat auf

miv/Da fie Friede batten. ULnd da beiffets/menn das Blut

Chrifti eine Seele beforenget : €3 ift nichts pervammlicies

an denen/die i Ehrifto Jefur find/Rom, 8.9, 1, €S rufiet
Gnade /denn ¢8 rufjet befier /als das Blut 2bels. AlIS
Blut hatt thy Einaangs- foeije Radse tber feinen Brudex
ruffen boven/aber Ehrifti Blut fuchet Gnade bey GOIE
dem Vater / denn 8 hat alle Gade jumege gebradt.
QWoruber die Bater febr fchone Gedancten haben,  Anfelz
mus: wie vuffet Chrifti Blut 2 Abels Dlut ruffte Rache/
Chrifti Blut rufjet Snade/ Abels Blut ruffie die Serech
figheit / €hriftt Blut ruffet BdarmberGiafeit/ Abels Blut
foolte Denod/Ehrifti e DadCeben/vap nicnand/nicinand
berlobren werde/fondern Das eivige Leben babe/Joh.3.0.16.
¢ feeliges. Sefchren/ weldes allemabl gebdret n,éirb/

i ¢ ' ST oo

3w

|
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_ . iifchuldige 2ittenberg, . 10
Denn Ehuiftus figet sur Redyten COLEes/AND Hereritt.ung/
Do, v.34. Oa beifjet ¢3 bey- denvergurneten Goft: Das
Blut/O Sinder! deines Bruders/metnes lichften ©oh-
nes/an dem weing Sale einen oblacfallett bar/fdyrenet
s miy VES Bricht miv bas . Heeke/on nur getroft/Au bift
gefbaichen/Ou byt gereiniget 4nd beile gamadht duvdh Dag
Biut meines Kindes von Seinc Sunden, Larum. il idh
dich acrne wicder lichen/mcin Zoxn ol fich-Lon div N
T B toent/Unb fugit s qut fdeetet das
N(ut. Shriftiz Dem gu qute/defert DYLCCr e 4F7mm
‘aber ift ev aller eenfchen Miteley/ 1, Tim, 2.0.5, Ao bae
Dben fich-auch alle Menfchen dicfes Bundes ansumeoiien/es
‘biftet vor dic/mwelche. mit Gott im Bunde fFehens Nun -
ber hat &ott mit der ganben L efne Bund gemacht/
F0h, 3.0.16. Alfo hat GOt die Whele aclichet Daf er feis
nen cingebobrnen ©obn gab/anf dag alle/die an ihn glan.
Dben/micht verlobren werden/Aondern das (wige Leben fa-
ben. €8 bitfet vor die/melche cr celdfef/nin aber bat ér alle
erlofet/ 1. F0b. 2. 0. 2. ¢y fo fehrepet Diefes Blut allen Siin-
dern gu gute! Oabero Fein DNelancholifcher Tratter - Geift
ung gur Verstoeiff Tung bringen Fan/das Blut Chrifti gehe
puy etlicdye an/nieht aber femine ¢8 'der ganBen Welt ' 2u
gute. Feim/bas Blut Feftt ebdret allen Siindern’ 4 /el
‘e fich nuy mit Stinden beffecket twiffen/imd fich vor Siins
Der_eyFener/nun aber find foiv alle €inder/Plaliavig,
uie {ind alle ,abgfawtd)cn/un%: allefampt uutiicbtig/bqf ift




Bo D8 bey doppeltem Mord
\Fetfier /dcr Glites thue/ auch nicht ciner. Wiv {ind alle
“Schuldner/IMuteh. 18, -2 4. Daviim haben twir aud) alle
“Oes-Blutes Sefu Chrifti ung fu getrdfien. Oie aber genicf:
fenr Vergebung aller threr Siinden und GOLs Snade/

Ao mit feftemt Glauben diefes Blut ergreiffen/Iob.3. mit

Paulo fidy suetanen : Sottes Sobn hat midy gelicbet/und

hat fich felbft i mich in den Tod gegeben/ Galat, 2. .10,
und alfo fwvandeln/ al3 die/ fo nidyt mit Silber oder Gold
erldfet fevn voim citeln Wandel/fondern mit dem theuren

Blut Chrifti/als eines unfchuldigen und unbeflectten Lam

mes/ 1. Pefr. 1. 018,19, 2 -

- Und diefes deines Bluts haben i/ O allerthenrefier
Sefin/ bidchit ndthig/da eincy von unfern gelicbten Sohnen
i groffes Herseleid, ums gebracht/und in Blut- Sdyulden/

G OT T erbarme, 8/ geftuesets Ach. Albine! ady mein

Sobn/ady Abfolon ! memn Sobn! fvie béuge(t du und bes

triibeft Ou uns! Alleine fo gehees/meine Herliebfien/wenn
_man dic Stimme des HErrn nicht hdren und feinen O
nern folgen wil/venn man alle Stvaff- Predigen mit dem

?ebeut bin/ gebeut her/ gebeut bin/ gebeut hev/havee bie/

sarre da/barve bie/ harre dasbie ein foenig/da e foentg/
Eja. 28, beanttoorfet, Fhr wiffet wobl/ meine Sobne/mer:

ne gemwiinfchten Sobne/ wie am vervichenen Bup - Tage/
al8 idy den fchredlidien SO I X aus dun Deut. 32,
D.19 22 23. cucr Andadyt fiirbiclte/ eine fdyrecliche Ermaly-
nung an die Truncienbolde/an die Nachts - BldcFende und

- Buiillende darbey abgehin lie/ ibnens den Flud) @Sébgtcs
o raues
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Draucte/ fic als Daftarte und Huvenkinder/(verfrehe geift!i-
cher Weife/meil die Wdter diefer Hoben Schule fic: nicht
als thre Stinder: halten wwollen ) cfldrete/ ihr die Fabue def:
fentfvegen uber mid) sufammen gebiffen ; da braudhten ibrer
biel Die Wort der Schriffeaelehreen : Micifter/mit den FWor-
fen fchmabeft Ou uns/Luc. v Da bicffe ¢8/¢8 ware fo mein
cigen 25tle/ich hatte einen fingularen Kopffund mwolte alz
e SrolichEeiten und Srepbeitew denen Scudiofis entsichern,
un id fehe fie Gottes eiligen Augen allhicy /vor dem
G OITT/der mich am Jtnglien Tage vichten wivd/ ich
rede Die ABabrhert in Chrifto/deffen: miv Senanif gibt mein
Geiviffen in dem Heiligen Geifty dag idy O ihr allertochrs
teften Studiofl, gang euet bin/und toolfe id die je:
nige 2Ader tn meinem Derpen pevfluchen/die eud nicht hevl-
inniglich licbete, €8 mdgen andere mich an SefehicklichFeit
und Gaben ubertreffen/in weldyen idy ihnen allerfeits gerne
den Vorsug laffe/denn ich viibme mich mit Paulo nichts
mehr/ als meiner Sdytvachheit /und halte audh nicht meby
von mir/als fich gebiibret su balten: Alleine an herplidyer
Licbe su endy/an cifferiger Sorge/ damit ¢8 cudh geitlich
und efvig wobl gebe/toil iy mich nicht nbertveffen loffen/fo
hattet thr ja audy dicjen Eiffer ald einen vaterlichen Siffer
auslegen follen., Oas fey ferne von mir/Daf idy eudy einige
Sreuve bey curem mubfamen Seudiven fwehren folte/ néin/
meine Liebften / alle & O T I -~ woblgefallige / alle ' ges
siemende / allen junigen Leuten anftehende Freude oied

cuch miche allein devftattet/ fondern: iy fwerdet audy dargu
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cingelaven » Sreue dich Tumgling in deiner Jugend/und lag
Deitr e guier Ding o i deinee-Sudend. Thie/bas
Dein erls [ftet7und detnen'Augen' gefaller / Coh i,
Biefleigiget cuch nae dev SEUDCIECH - LU/ weiche der |
uitoergleichliche Mann Gottes/der theure LALIZOVIUEG |
s Seipsig/om SOITT suin Seegen fefie tmmer, und |
choialich ! in ciner fondevbabren Predigt - entivorfjen /ivie
folte ich 1ber cuer Freude alsdenn im HEen felber fro-
lich fen. Alleine befiehet fic denn in foldhen, Dingen/jo der
mordevifchen Seuffel sum DRorden und Todjchlagen Geles
genlyeit gibt? Deftebet davinnen cine dew Chriften anfichens
D¢ Freude? € hat Lucas Holfteinius an Lambecium §iveis
mabl gefchricben/er folte fa nicht auf Tentjchen Univerfitas
ten ftudiven /Denn dag. waven nichts als Sdyenden und
Bicr - Haufer/allivo die Studicf o gerne dem Sauffen/als
Studiven odlegen : ob er recht gefehrichen/ivil tdy eureB3er: |
(fockung und Halsftarrigheit ureheilen laffen.  Jdhy foeip
nicht/fvie glicEieclig Diefer Re&or su Wittenberg muk ges
fefen fenpn/von weldyerm i neulich gelefen/aber femen Jtabhz |
men-bep. geftrigem und heutigem Nachiuchen nicht Habe '
finden Fonnen/in deffen Rectorat find bie Studiofi {it Fettien
Rein- K eller und Bicy - Haus Fommen, Bicten und Seufj-
sen $olrde €8 heutiges Taged dabin niht brigen/ ik
foenit man die allergefabriichiten Celegenbeiten - darinnen
erblicken folte. Thate ich euch denn mum mit felbiger *Dre:
digt unvecht 2 €8 Dilligte felbige die dffentliche Senehmbaiz
fung dever freucn Vater diefer hohen Sdyule/als aucg ?I;'e
_ Lok
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unfechuldige AWittenberg. 23
bochgelehrte DRede/ o ¢in furereiflicher Lebrer diekr Hoben
Schul(Vir Excell. Dn. Mich.Waﬁfth. B:P) én eud)igcgletin'}
Dag ihr fehen Funtet/mvic foiv einetley Sinnes hierinnen untey
einander fodren/und unfer aller %eiﬁ und Nhibe dabin gien-
ge/dem Sauffen/Brullen und Blocken ein Ende tu geben,
%Beil Denn nun gang Feine IMittel twolten bey eud anfehlaz
gen /{0 befchivere ich eure Geiviffen/fudte ich eudy nicht in
felbiger Bup- Previgt als odffentliche Abgotter su befcha
men? Oag mit diefem Ochfen - Gebyitll und Seblocke/ihy
euve Ehre/euren SO T T verivandeltet in das Gileichnig
eines Dcbfen/der da Graf iffet/ Plal. 106. 9, 20, Glich/
al$ ob ihr einen Ochfen sum BOTT hattet/dem man mit
Brillen undBIocten feinen Dienft abftatten mifte. Brady
nin pon & O T L entsundeter Ciffer  nidht damabis
in die Worte hevaus/meil Bitten/ Senffsen/ Crimabnen/
Thranen nicht mehy belffen wolten /o folte dodh der grau
fame und unertrdgliche Stuch des fdhrecklichen Gottes ench
ichitchtern madheny biefie e8 nicht in felbiger Predigt/mwolt

iby nun von eurer nadytlidhen Uppigleit/Sauffen/Duaillen/

Havdern/auf o viele Ermabnung nod) nicht abfichen/Fan
eitch Gottes Gute nody nidyt sur Buffe veisen/nun {o folt
ihr fviffen /dag & O T T uber eudy Werfrockee fein Antlig
perbergen wivd/und. alles Ungluck nber euch haufen/er il
alle feine Pfeile in cuch fehieflen/Dent. 32:9. 20,23, GOt
foird ench verfludyenibe Ungerathenen/alle Ehiche werden
1ber cuch Formmenund cud treffcn_/be;:ﬂuci)t foerdet thy
feon in e Seadt/verfludyt cuer Studiven/verfludyt cuve
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2mpts-SBorvichtung/oerflucht cuer Eingang/verflucht cucy
usgang /ocefudhi/venn ihy cudy nidht befiert/ cuer foter
Loves 2 STampfi, Dody gebe BSOTI tinbd Ehristi twilleny
Dag eure Bejieviing diefen Fludh in Segen perivantele/iva:
vien idy Dich/Abba/dicher Vater/ anvuffen wil, IWaren die-
{68 nicht 1meine orte dDamahlg 2
S0 fodre ja num wabrhafftig cuch obgelegen /1iber dies
fen Sluch eucy ju entfessen /diefen Worten 3u geborijamen/
und von foldyen ©unden absuftehen. Hateet ibr nidht ge-
denclen follen: Gehovdyet euven Sebrern/die cudh das Wort
BOttes gefagt baben/Ebr,13.9.7, Aber der HEr Hat
cuch bi auf diejen heutigen Sag nodh nichit geaeben cin
Deeh/dag verftandig ware/ Augen/ die da fehen/und Oh-
vest/die Da hoveten/Oeut. 29, b, 4. €8 war alles verachens!
alle Wermabnungen imbfonft. Laft fich denn GOt wol!
tpotien/ivic thy Lnverftandigen dadytet 2 ch meine / B Ot
hat fetrren Sorn evivicfon/den Fluch wabr gemacht /wclchen
(r durcy feinen Diener perfiindigen licf/dag verivichenen
Gonntag/nach dem auch ein oldyer Blockender und Dyl
lender evfilich fein Herge/ bernady feine Sunge dem S cuffel
tiberlafien/fo vegirte audh der Seufel feine Hand/ach!ich ey-
fchrecke/Dag mir die Lenden sittern! daf burdh ¢inen mor:
Devijchen ©tich ev ein Bruder - Morder ward! qebet hin/iby
Lerfiociten/ gebet/ und fraget Albinum, fyas fiir Sammer
und Herpeleid bringe/den HErrn feinen Gott nicht achten)
- nicht fiardyten/feines PWores fpotten / ibr werdet fily MNens
ge Oer Thranen 160 feine Worte Faum vernchimen fénnerg
Un
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| unfehiildiac FBittenbera, 28
und eine Dhnmadyt wird bey Ihm Der andern anfmwor:
- fen. Und Dbefennete der arime ONenfch/als auf fein inftandiz
- ges fchrifftliches itten 1ch Shn gefiern befuchte/ v fonne

dere Sammer nicht 1berfeben /davinnen er ftecke/und siffe

nicht/ivo er Rube finden folle, Bald Fomine ihm cin/ob ha-
~ be ev Den Entleibten ermordet in feinen Sunden/und ihu
aljo umb feine etvige Secligheit gebracht/ der fehyene ihim
aug der Hiolen su/und verfubre ein grofies Gebeule in fvie
e Obren! tun wil idy nicht freventlich verdammen ; alz
leine/fo ich nady dem geoffenbabreen ort SOttes mein
Livtheil abfafien foll/Ean idy ihn niche feelig fprechen/denn fo
¢r inSrunckenbeit geftorbento ifts gewif: FBie der Daun
fallt/fo blethe er liegen/Prediger 1m.v.3. Fft er in Vollerery qe
ftorben/jo it 1a Har/die Truncienbolde iverden Das Neich
Gotted nicht ererben/ 1, Cor, 6, v, 10.und alfo babe ¢v nicht
Den Leib alletn ambs Leben/jondern die Secle 1mb dag etviz
ae Seben gebracht, Bald/fpradh ev/Fomme miv eivy daf ich
fiie GOttes Gericht als em Morder anacflaget bin /und
ob ith aleieh bebte/mweifet mich GOLE su vudhe /meine Hans
be wdaren voll Bluts/Efa. 1.0.15. 2Ach wie erfchrocte ichy
foerint ich an Den ergrimmten GOTT gebdenche/ bald quas
L Tet wich Die ©chante filr der Aselt/ e ich weif fa nicht/
| mit wad Spott und Schimady idy mein Scben endigen
o toerde! 2Ach o dencke icy an meinen armen alfen Bater/
 toeldy cnen Herfensd: Stidy oird Das fromme Herk o
. pfangen bey Durchiefung 0ed jenigen Brieffs/ daf fein
- Sobn/auf welchen er alle Hoffnung gefeet/ein N Erder
fporocn/und nun empfangen foll/vas feine Thaten verdies
net baben, i Y 2 ) dit

»
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26 _0as bey doppeltem SRord unfdyuldige 2Wittenberg.
2 il drmer grauce Bater! fo muffen deine graue Haas
ve mit Hevgeleid in die Grube fabren 2Sp iffs mit Albino
gar anders/fo hevlt ev fiir Unrube feines erpens. |
Jun dafir habe idy die Stamme Ifacl freulicy gefvar
net/es haben Prediger dasg ibrige gethan,
€3 hat das wevthe Haupt diefer Hoben Sdiule (Magnif.
Dn. D. Thiele) fo &ott gum Seeaen fege etviglich / alle ¢y
finnliche SMibe angetvendet/oldsem 1bel firsufommen.Es
baben alle Sebrer an ihrem Sleif auch nichts crmangeln laf
. e, 2Bir s gefampt fallen bey diefem Blut filr div/O ez
. vechter GOt nieder/ Ol 21,7, 8. und behten: Lnfere
- Hanve baben dif Blut nidyt vergofien/o babens aud) I
i fere dugen nidit gefehen. Sep gnadig deinem Vol I
racl/vas du/der HErr/erldfet haft: Lege nidyt das unfchul:
oige Blut anf dem WolcE Fivacl, oer meinet ibe Unbug-
fertigen/dag Albinus (e vor allen anberns ¢in Sinder /fveil
e s celitten hat? Idy fage nein/fondern/tos iy eud nicht
befjert /terdet ibr alle in folchem/ o nicht grofiern/Un
gluc imbfommen. Caffet eudy dermmadh dicfes Crempel/iby
- Bancker/ibr Srunclenbolde/iby Sdyreper / sur Warnung
Dienen /und fwerdet an es armen 6o feuffgcnden Albini
Schaden Flug, €8 ift ja genug/dag ihr dic peraanaene =eit
subradt habt in Ungucht/Liffen/ Srincenbeit/ Srefleven/
©anfferen/dariim fepd nun magig/und nichtanand bhabe
Hniee emnander briinftige Sicbe/r, Petr. 4.9, 8. 1w Ach Meine
©obne! ady mreine allelichffen Sohne ach meine gerotnfdy-
ten ©obne/bovet mich! hiovet mich! timb der blutigen
*Bunden Chrifti horet mich ! dag euch Sott »
ieder hove! Amen, e
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RECIOR ET CONSILIUM ACA-
DEMIA WITTENBERGLENSIS

PUBLICUM.

€% TJondum {zvire definunt efferati homines, & libidi-

ol Jne 1ncitati,per urbem curfitant , armatique ten-

ey dunt , & furentium ﬁmﬂﬁ's_ pasiim volitant per-
que tabernas vagantur, ac obvios quosque invadunt & vul-
nerant snec {odalibus parcunt, & ipfosmet cives fuos pro-

fternunt,atque atrox & piandum facinus committunt, Foe-
dum di€tu, inveniri hujus note homines, literis deditos,
qui hominum ftragem edant , & commilitonum fangvine

‘manus fuas imbuant,ac ab cmni manfvetudine aded remo-

ti {int, ut beluas ipfas immanitate moris {uperare videan-
tur, Qui tametl 4 nobis fzpe multumque commopiti ;&
gra’vibus: etiam pQenis deterriti fubi_nde co'e'rc‘iti'que {unt,ut
nemo amplius- dubitaret , fponte {ud deinceps omnia ex
prefcripto legum fa&turos; tamen aliqui feu incredibili
audacia impulfs, five inufitata perditaque malevolentia {uf-
fuli, adeo non ad officium redierunt,ut quoque duobus
zequalibus vim inferrent, Dici non potelt, quam gravis &
inexpectata nobis acciderit ifta clades, quantusque repens
te dolor animos omnium incesferit ac perturbarit. Equi=
dem noftrapte culpa nihil admisfum eft,nihil,quod ad pie-
tatem & difciplinam pertinet,negle@um. Deum homines-
que teftamur ,in muneris noftri fide ac diligentia nihil de-
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{iderari. Per amorem Numinis, per charitatem patrize Ci.
ves obteftati fumussnoftras facerdotumaque voces non ay-
ribus magis, quam animis exciperent, & perfidum pollu-
tumque genus hominum fugerent ac deteftarentur: nif; fa-
cerent, Deum impietatis & licentize vindicem fore. Sed mi-
gravit religio obfequii, & amisfa eft {uperioris difciplinas
fanitas, periit pudor, & eviluit dignitas,quz tuendis er-
ga magiltratum officiis paratur ac retinetur. Quare nullus
tandem adverfus hanc audaciam atque impetum f{atis fir-
mus obex erit , nih Deus immortalis triftem afflictamque
Academiam refpiciat, & opinionem verz laudis in animis
Civium inferat, ut tempeltive fapiant,f{erioque cogitent,
famam, falutem, vitam, preemia denique caduca & fem-

A PSS

piterna nulld re minus, quam fevitid & ulcifcendi cupi-

. o \ - v .
ditate obtineri; contra £rumnas, vincula 5 fupphcza, 3 dlras
nullA re magis, quam cruento certamine accelerari,

P.P. Dominica III, ADVENT. Anno {alutis
reparate clb Ioc LXXXYV,
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nen, Oenn was ¢folfe id)
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' dnbere YBredigf.

Giehalten in dheraus groficy Warfamlung m dex

®d)!0€?

Soivchen/Donnerfiags nady den 2, 2A0Hent/

den 10, Decemby.,

Svorberetung.

(5% | ! Daf ich Waflers guug batte in meinem Haupte/
% B8 und meine Augen Thranen - Quellen foaven/dap id)
. B Sag und Nacht betweinen mochie dic Srichlagenen

»1%in meinem Volck! Lnd alfo it ACH!1C H T mein

erftes Wort/fo stvinget mich dey “Sannner /fo uber die Ers
fcblagencn in meinem Vol mein Hepe gebrochen/ mit
ACH und WEH euch von diefer Seegins- Statte su
artiffen 2 Suchy/die by deg Apoftolifthen Seegens sum i
ligen Grug getvobnet fend : Oie grofle Gnade Goites Des
sRaters/die fuffe Licbe Jefu Ehriftt/ fampt dev froftreichen
Gemeinfchafft GOttes des Heiligen Geifies/Die veremige
fich mif euer aller Seelen/igo und $u allen Jeiten, Wieldyen
thr Denn mit einem glaubioen 2Amen ctich wufict gudncia-
G Ottes Gnade Unbugfertigm?
Sefu Chrifti Liebe Halsftarrigen 20¢8 Hieiligen Geiftes G3¢s
memnfchafit verftocten I crdern und Totfdldgern predi
gen? Eolte id) bey foldien Scufflifchen und ubabdufiten
Blut- Schulden nodh fanfite predigen? Dag ey farne! I
hafie/ O Gott/die dich baffin/und verdreuft mich auf fie/
- id bafle fie in vedtem Confi /Plal. 139,90, 21, Sepnd Dip
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20 Dag bey doppeltem Nord

bic foilligen und gehovfamen. Obren/melche timb Chrik
Bunden tillen dee Scylufmeince jingfien Biut Predigt
o fehtlich verlangte? Ach/meine Sobnelady meine allers

lichften Sohne ! ach meine gemviinjchten Sobne! horet mid)/

bovet mich/ tinb der blutigen Wunden Chrifti roillen/ dap
euch GOLt wieder horve! Simeon und Levi fubreten aud)
mordevifche Schiverdeer/aber fvie fillig und geborjam Ho-
veten fic nicht ihren fo_tveulidy - ivarnenden Water; O
Briider Simeon und-Levi/ibre Schiverdeer find mordert:
fche Waffer/meine Seele Fomme niche t ihren Rath/in il)-
vermn 3orn haben fie den SRann ervtirget/Sen, 49. 9. 6, Lie-
(et man audh/dag Simeon und Levi heenady Dag Sdiverde
auf Disfe BufAPredige ferner gesucke haben 2 bupfertige
Sihne ! Der heilige Chryfloftomus toeif nicht Worte gnug
a1 finden/oen Gehorjam ju bejchreiben/ als 2ntiodia fur

derit Forn Hes Kavfers fich gefirdhtet/mic von allen Sinz |
Den f?c abacftanden/ denn {o vedet er in ¢y XV. Homil. an
das Antiochifche Volc : Dag inftehende Elend und Furde
brauchet nicht IWorte/fondern ift gnug alle eure Seelen im
Quigel g1 balten. Wer folte denn o leichtfinmig fenn/dap
er bey Diefern Janmner i) folte vollfaufien/ und fver foare
denn fo fteinern und unbetveglicd)/dag/0a die ganpe Stadt
ibren Untergang e Angen fibet/nidyt aller Sedchierteit
fich befleifigen wolte? ZBir baben offt geprediget/die uppiz |
aen Tanse und Sdyauz Opiele niche mehr tu befudyen/und |
tertig bey cuch cehalten/alleine/da eudy &t in des Ko- |
nias ori-1nd Ungnade falfen laflen/fepnd die Comodiens

Hauler gans leer oorden/man hat aller Uppigheit abgefa-
1 get/




- unfdyuldige Wittenberg. e
get/und tft mit Hauffen gur Kivdyen gelaufien. x O gliid-
fecliger ChryfoftomesDer DU an deinein Suborern foldon
G3ehorfam erlebet! © rubmmirdiges/O fronmics Aniio-
chia 1B haben unfern Kindern nicht vines ivedifchen K-
nigs/der Dodh an feiner Krone nicht abivifdhen fan Sivad)s
uorte: Heute Konig/morgen todt/Siv.1o.9,12. fondern D8
¢ivigen Konigs/ocr ¢in GOTL i unfer den Gotiern/cnt:
brandtein Jorn und aufgebradhten Eifer nbey unicre S
de vorgehalten/mwelcdher durch unfchuldiges Blut du gerechs

tor Radhe gereises oorden. HAatte man nicht meinen follen/,

foenn ein Dlutstropfien/fo fidy fir SO I I furchiete/in

iy

unfesn Kindern ware/jo wiirde Gottes unertraglicher Iorn/
und die Thranen unferer avmen Univerfitat/bey unjern Kins
dern fo viel survege bringen/die Tvunclenbeit u flichen! Wer
fwplfe bey diefer Jeit/ da der Weord ~Tenfiel feine Slauen:
durc die Volleren fo offenbaby feben lafien/igo nidht nidy-
fern bleiben? 2Ber foolte igo/Da tn Todes-Gefabr ¢in Nor:
Dev figset/nicht fein Sdhtverdet in dey, Sdyeide bebalten?
SBer wolte Die avme freue 9)?uttcr/b£e arme 3u Goft feuffz

| A 3¢z
% Verba Chryfoftomi ex verfione Bernardi Brixiani Tem, V. opp. edit. Nivellianz p.i13. ita fe
" ‘habent: Necesf{arium erat & tunc,& nunc de continentia_ movere_&rmm_les. _Veruntarpen
neque prius quicquam hujusmodi diximus , neque nunc dicemus : inftantis enim_calamita-
tis timor pro omni admonitione & confilio cun¢torum animas moderari fufhcit, Quis enim
tam miler & zrumnofus, ut 10 tanta tcmpeﬁate mebrletr.-_lr. Quis ram mfenﬁttug,ut ClVI{a~=
ve fic Hultuante ,&nauﬁﬂgio tali imminente non _fobnus it , & vigilet , & hac anxietate
~ diligentius , quam omni confilio & admonitione corrigdtur? Non enim tantum efficere po=
terit (ermo,quantum timor operatur; Et hoc ipfum ex his, que nunc acciderunt,demon-
firave facile eft. Quot namaque {ermones impendimus , rurpidorum multos admonentes , &
confulentes,ut theatra , & 1lline provenientes lafcivias dimitterent? Et nion abﬁirlqbant',icd
femper usque ad hanc diem ad illicita {altantium {pectacyla concurrebant , & Diabolicam
concionem adverfus 1D EI Ecclefiz plenitudinem conftituebant, & hujus loci pfalmodiis
clamores inde cum multa delati vehementia obftrepebant., Sed ecce nunc tacentibus now
bis , & nihil de hoc dicentibus, {ponte oftram obftruxerurﬁi , & circus inacces{ibilis faGtus
oft. Et antehac noftrorum multi ad illos currebant: nunc autem illinc omnes ad E¢clefiw
am confugerunt ; & noftrum laudant Deua;
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2, Oas bey doppeltem Mord
sende/dicle Dgord - That verbittende und mit Chrifti Blus
ftillende Univcefitat von ibren Kindern noch nichy betriis
ben 2 Zumabin 1a diefen Weisheits - Sobnen/als tweldhe in
Oenent Hiftorien wobl crfabren/fehr twobl beEant die nady
denctlidye Radye Goties /wic B OI T qanse Lniverfitas
fen foegen Werftoctung erbavmlich Heimaefudyet, Von der
Dirptienifchen Academie meldet Sigonius de Occid. [mpe-
rio Lib.:XX. add. Lanfius Comment. de Academiis, p. §4.
& Joh. @fraudy de Beryto c. V. Daf/nach dem die {fudiz
rende Sugend durdyous nicht folgen wollen/und deg Nachts
mit Bolleren/ Sdlagen/Drilien/Bldcken auf den GSaffen
subrachten/bat die geredhte Racdhe Gottes ein folches Erd
beben erhoben/io bie Manten 1ibern Hauffen geivorffen/die
Haujer cingerifien /und mebr: ald dreptanfnd Studenten
i ciner Nacht erfblagen, A abert Ach! dap ich TWalfer
gnug batte in meinem Haupte/und meine Augen Shranen
Oyuellen waven/daf ich Tag und Nadyt betveinen mochee
Die Evfchlagenen in meinem Volde/Tevem, 9.9.1, A 2u
Dlejer elenden et/ da toir Clottes acvedter unb erfchreckiiz
dycr Racye augenblictlich ung verfeben muificn/su der it/
0a ung unjere Prediger fur Chriftt Richter-Stubl fordern/
su Der 3eit/Da Ehriftus febnlich bittet : Hiitet euch/Dag cure
Heehen nicdht befchiveret merden mit Frefien nnd Sauffeny
und mit Sorgen der Nabrung/nmd fomme der legte Tag
chnell uber cudh/Luc. 21. 9. 34. fallt noch ein-anderer Sobn
dureh mordevifche Hand in Trunckenbeit dabin. Halt mor:
Devtieher 2Arm) Dein blutiger Jefus falle div m das Mord-
? e T\




- -

?

o Ulunfdhilorge Wistenberg. 33
Schiverdt/und bittet dein und deines armen Bruders -
e 4u fchonen. BeifE du Denn nicht/Da du nur Ded Tages
suvor diefen unfchuldigen und fanffemuthigen Sefuntt in dem
beiligen 2Abendmabl genoflen/didy mit dem Lamm Goftes
fefte perbunden/und darben vor dem hoben Altar su GSoff
geruffen/dag diefes heiliae Nachtrrabl div geveiche u fiar-
cferm Gauben gegen SOt/ und gt brimftiger Liebe unter
und allen 2 3it das der Iebendige Cdlaube/Bolleren und

Sruncenbeit 2 It das die briinttige Liche/mit Morditichen

Dem Bruder begegnen? Ach crbarme-dich uber unichuldiges

Sefus- Bt | Crbavme dich nber avmes unglickliches Bru-
Der 2 Biut ! Alleine ich tweine mit Oiv/mein Jefu/bitterlich/

Dut findeft bicy cinen Hund/Oer wicdey friff/was v geippen/
eine Sau/die fich nady dey ©chivenme fieder im Kot
focliet, HENR/deine allfehende Augen fehen einen Nien:
fchen/de fidy Das Gerichte an div gegefien/und der fdyuldig

foorden ift an Deinem Tode, Ou findeft ene taube Otter/
Dic ihr Ohr suftopfiet. Dennsach tmit unfer aller Sdyvecken
ird der Mordftic volfibret/und giebet in feincin Blute
‘ein ungeborfamer ©obn feinen Geift auf. Und alfo i
‘o aufs neue/du armes Wittenberg/fur SO mit Blut
Defudelt/fo fangen Weit- Entlegene didy einmiithig an u

nenner eine NEOrder - Grube/io durften wir/deine cigene

‘Eintwobner/ nns fur div faft felbften fitvdbten/als ob du cin
ONord:MNeft wareft/und grimmige Morder ausbruteft. Wie
ifts 2thut man dir unvecht ? Ady Hlage/avine Stadt/deiniemn
Gott diefe Noth/und bitte/Dap g Deine Lnfchuld an den Sag

byin-




34 a8 bety Doppeltem Mord ]
bringe/deiner ungerathenen Kinder Heren DeFebre, SHuf
audy the foldyes/Dig ihr. Wittenberg Beftes fuchet/in: dein
©cbebt 0es Deiligen Water mnfirs, 18 .
BRSNS U1 LD S8 1 L i
G e g e SCHRT. 3B, 15, - ot
&Y (an bovef eine flagliche Stimmie und
hitteves §Geinen auf der G ohe/Ras
bel teinet aber ibre Ginder/und il
fich nidht fvoften laffen fiber ihre Bline
pev/denn ¢ iff aus mif ihnen,

i Lingang. _
€ 0 bincine von donr friedfanen und trenen Stadten
¢ 30/ (@ 11 Sfrael /und du wilt dic Stadt tédter und Di¢

A B Dtutter in Jfracl. Waviim wilt du das Erbebeil
LReXo 005 HELLn verfehlingen? Diefe Worte mag woll |

pnjere acme befchuldigte und von Hersen betriibte Stadt
bep threm jammerlicdyen Suftande jencr Higen Srau aus der

©tadt Abel abborgen/aus dem 2, Sam, 20, v, 13 €8 fwar
Dte arme Stadt Abel auchy in cinem bofen Cefchren/ob fon
fie eine Mord - Stadt/und ftehe ibrem Konia nach demm Lo

ben/toetd fie Das Mords Kind Seba/den Sobn Bidhri/

ey fich beberbergte/oesmegen auch Joab diefe Stade e

wen/




o uinfchuldige FBittenbergs _ 25
fnen/und Bi¢ Dtauren nicdertverften wolte /da fic dogh an
der Dogheit diefed Gottlofen Wienfchen  unfcdhuldig - fvar,
Oannenbero su Nettung threr Unjchuld cine foeie Jrau
Das Hovet/Horet mit bhelley Stimme anfsimmete; Hove Oe
MNede Deiner Neagd, Wsiv beFumnern uns nicht ¢ben et
faufftig/iver. Dicfe toetfe Frau getvefen/Ooch Fonnen miv audh
ficht billigen Dte Kabul R.Salomonis, und anderer SSHdlz
fchen Lchrer/jo fic fity die Sara gebalten/Ote Sochter 2Ajier/
08 Sobhnsg Facobs/ivelche dem Sacob in feinem Elend gez

offenbabrct/dag Jofepd cin Hevr in.gang Egpptentand ety

fo audy tem eofi den Sarg und dic Eebeine deg Jofephs
geseigets maffen die Sara tber vick hundert Fabr mufte alt
getvefert feptt/dena fo toeit it Affer von dem David/ fuclz

thes aber mit den Damabls abgckurgten Lebend-Tagen der
sheenfchen dfrcntlich fiveitet. Wielmebr geben wiv Achiung

auf die Art/toie fie der armen ©tadt Abel dDag Wort ges
vedet : Wor Feiten fprach man: Wer fragen wwil/de frage
A1 2Ubel /und (o gieng ¢ fwobl ausd: [dy bin eime don Dt

fricdfamen und freuen Stadten in Jfrael / und du foilf die .

Stadt todten/ und die Iutter in “Ffrael 2 Warum Wit O
Das Erbtheil deg HErrn verfchlingen 2 Sic fdhuget fur /fie
fe eine Lniperfitat und $Hobe Schule/denn Dicfes betvetjit
o obl Das fragen: Wer fragen foil/der frage su Abel/als
aucy der Ehbren - Nabme/Dag fie cine Putter feyn Sfracl,
Denn Hohe Schulen aufiurichten nicht eine neue Gewobns

beit war unfer denen Jtiden/vie denn die Judifehen Lchrer
{chon derer Lirjprung vom e g@ambcr sichen foolien. 2802
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36 Das bey doppeltent Mord

Hon Altingfﬁ? in feiner Hifloria Academiarum Hebrzarum

feitlauftig su lefen. Sie (chugee fuie/fie fey eine fleifige 11
niverfitat/oeldye nicht mude werde/Antivovt su geben/ivas
bey thr gefraget werde. €8 moge fragen/fver da wolle/fvent
man wolle/allemabl finde man ihre Profeslores in ibreéx
Ampts - Bervichtung . ABer fragen wilider frage su Abel/
1nd {0 gichgs wobl aus s Eine lichreiche Lniverficat /o ihre
Studenten/ivie cine Mputtcr ihre Kinder/diebe ; Eine fricd-
fame Linfoerfitat /o den Jricden/fo wobl unter ibren Kin:
dern/alg atdy im gangen Sande/su crbalten fich laffe ange-
leaen fepn/weldie nidhts ol Fricdens - Gefesse ihren Kin-
oern fuyichriehe /e ey cine von den friedfamen und treuen
Stavten in Jfrael. Solfe nun cine foldye Muttcr ungeras
thene Sobhne mit Jletf sichen? folte eine (olche Fricdlame
nichEs ald Meord und Todfchlag befdrdern 2O unverichul-
Dete Nachrede ! O unverantivorvtliche Werlermbdung!

Scb veve obne Schmeicheleny/meine Allerlicbffen in Chyi-
fto/und bin von blinden Juneigungen/ob idy gleich flbft ¢in
Eebrer dicfer Hoben Schule /toeit entfernet/foenn il diefe
23orfe Hon dem ittenbergiichen Abel anigo fubre: e
Db cine Deutter iy Ifrael/cine don den friedjamen und fren:
¢ Stadten in Jjrael. Daf fie gtne SYLutter i Sirael
fen/Ean audy.Der Neid felbft -nidht leuanen.  IBittenberg/
- Qittenberg it 8/ fucldye alle Soanaclifche Kivchen in Dy
gangen At gesetget/und fhre Tochter nennen daif. Sie
it eme von den treien Stadten tn Jirael, Treu 1t fie i)
ver Sott/und che fic Qic Wabybat des Deiligen Evangelit

' Vi
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- _ unjchuldige Wittenberg. 27
perdunceln lic/che modyten alle Bctter der Triblal sujams
men fchlagen, Sreue ibrem Landes- Fuvfien/Dom fie mit Ges
bet allen Secgen pon Gottes Giite exlangets treue fuy by
ves theurefien Chur - Kurfien Woblfabrt Gut und Bluf
aufsuiesen. Treue thren Kindern/welchen fie durdyaus nicht
perichiveiget den Rath GBOetes pon ibrer Seeligheit /und
fas su ihrer ewigen und eitlichen Giictiecligheit gereichen
Fan/ivillig und emfig mittheilet. ©ie ift cine von den Jrieds
famen. O wie lafiet fich diefe foerthe ©tadt nicht angelegen
fepn: Den wabren Sricden des Gemwifiens su crbalten/und
allen Kegertfchen Unfricden su tilgen. ehtet fic dDoch nie
por ibre Kindey / Dauli Wunfch muf fur GOtfed Thron
gebracht terdens Deor & O ST des Friedens heilige euch
ourcy und dutrehy /1md ener Leib fampt 0er ©cel und Gieift
mitfle unftrafilich bebalten foerden bif auf dan Sag Iefu
Chrifti s Setreve iff GOII/der cucy rufit/weldyer wirds
attch thunsi Shefl. 5. 0.23.24.. Tag und Nadt forgen die
Bater/Dag Sricde in thren Weanren e, O DU freue und
feiedfame QR utter in Sfraclt |

- bey/twie ift miv ? mich dincket/ed vichten fich stveene er-
morbete Corper auf/fo cin jammerliches Gebeule und ¢
foinfel perfitbren. Heifiet das fricdfam/da mordevifch e Waf:
fer twiifenn uad unfchuldig Blut vevgicfien > Allvo durdy
to0tliche SMeordftiche toir tmb unjer unges Lcben gebradyt:
WBir fudten unter deinen Flugeln /2O Wittenberg ! Sdyaf-
ten/aber unter deinem Sdatten baft du unsd (6dten und
imbbringen faffen. S by oo
N1k Heifz
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38 2Das bey doppeltem Miord .

— Diffet dasg friedfom 2Fommen mit blaffen Sefichfern/ -

Hande vingen/imit bebenden Hevsen/die faft alles Trofies
bevaubete/ ver sisovder und Erfcblagenen Eltern fiy deing
Thore/D arme Stadt! Wir dachten swar/ O Unglicks:
©tadtidu wardt voliee Sriedes tn detnem Schoffe faflen
unfere Kinder fo ficher/ als in ibver Mutter Schoffe/ und

arteten it Freuden /tie hers - inniglichen Dand wie
Du/O Dgutter in Sivael Labftatten twolten fir die Sutthas

fenn unjevn Rmdern cviviefen. - YAber ady! Wittenberg/
gib ung unfere Kinder vieder! Wo find fic? o
g¢ an/ivas halteft duunsg anfy engne ¢3 nidyt, Svcene find
jammerlich ermoroet/und m ihvem Blut erftickets gweene

figen i Gefangnup und Schatten des Todes/und miif
{entoiy ffundlidy getwartig fepn/dag eine fhmahliche Todess
*Poft unfere Linder dabin veiffe, O IVittenberg! Witten:

berg! fuir arme Cltern werden/fo lange iv leben /dicfen
Frabmen nidyt hoven Fonnen/es wird ein Schiverdt duvdy
unjere Seele geben. Heiffet Das ane Friedfame? Was

Tricdfame 2 Scyrenen n alle Welt aus die Feinde unferer

Hoben Sdhule/die Da/das da/ da/das fehen fviv gerne/
hobnifdy genug ausrufen; twern Mord-Thaten/mwenndlug:
Bevgiefien/twenn Blut- Schulden Fricde beiffen/fo mag

L N

man ibe diefern Nahmen nicht mifgonnen/denn devgleichen

§focy binnen viersehen Tagen davinnen gefchehen find, O
armes Wittenberg ! folte denn audy dein GHOIT mif ¢in-
fimimen? Ach vichte dichy auf/du arme niedergefthlagen
Stadt/ady fibe daldein Jeuge ift im Himmelamd dey gtd)
' ' | 617

;
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- - nfchuldige Mittenberg, 29
k l Fennet/a(t in Dev Hohe/lag nur dein Auge thrdnen ju Gofts
] R0b.16.9.19.20,Er Wird deine Cevedytigheit beriie brine
:: gen/mie dDas Licht/und dein Recht/ wie den WMittag /fey
| fhille dem HEve/und wavee auf thn/Dfal. 37. 9,6. 7, Giez
| nug/dag Gofe cin Jeuge und Ridyter deiner Lnfhinld ift 3
L genug/Daf du detne Unjchuld iy der IBelt fattfam darles
L gen Fanft. 2as Funte Die fromme friedfaime Rabel daz
3 fur/dap durch die Teuffeliche uth Herodis ibre Kinder
© L evmordet foorden/ibre hevBliche Licbe/ibr grofier Sammers
:'.- foclchen fie uber Dag Elend der Kinder fRifftcte/war cin
3 fattfameretoeigthum ihree offenbabren Unfchuld/und foie
| e xein fey pon dicfon Blue. Wabelich /licbe Stadt /o
A | ®ott und Menfchen urtheilen von diefern Thaten/ fo foird
.| wgetvif bep Diefem Doppelten DRord gleicher Weife deineling
: j {chuld beterfenns o0 oo - |

1. Deine bergliche und forgfilsige Liebe/ 6. Oy s Seinen Rinders und
" Studiofis alleseit getvagen/oamit fie Pein Unglte sceffe.
11 Dein grofler ~fannneér/weldben Qu #ber Oiefe [Tot O Thaten (Fiffteft.
' Sey ung gnabig/doett! fey uns gnadig! Oenn auf dich trauet unfere Seclesand
L unter Demy Sdhatten Detner Slugel haben 1ot Buflucht/bif- 0ag dus Unglick fire
| fiber gebe : IBir tuffen 3u ot dem Allerhodyftens ju Sotts Der unfers Gammers
“ein @ude madhet. € fendet vom DHitnmelund wird ung helffen von Der Schmach
Ainfeves Bafenclas/Selal Feilive 51 -

Jorty o Yohbandlung.
A 8 nd alled Vol und gans Jfracl mercten/daf nidye
<8, 8 vom Sionige fvar/oag Abner/Ocr Sobn Ner/ge-
@l B 00t toar, &0 legte Dapid/ourdh Entdectung fei-

oo Ve huglichen: Liebe geaen Abuer/und durch den
- Sammer/focichen ey uber feine urjgéd)ulbtgc Ermordung fith-
b - _ vete/
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40 Dis'bey doppeltem Morbd _.
rete/jeme Unfchuld detit gangen Sfrael und-allem BVolck an

Tag/al8 weldyes aud) hieraus merckete/Dafi nidyt vot K-
nige war/dag Abner/Ocr Sobn Ner/getodtet war/2.Sam.
3.9.37. Dehdes toird unfeve beFiimmerte Univerfitdt anigo
betvetien/folte denn bey frommen Chrifien fie nidht Glaue
ben fmden/Dag fie an dicfen SNord - Thaten gans unfhul-
Dig fen?: Dedenclet guim. 10 1Y Sl S00t e Bt

10 Shre hersliche Liebe/fo fie gegen-ibre Kinder bihero
getragen /toeldye nidyt gevingey,/als Ocr Rabel gegen ihre
Kinder/ denn bicher gehoven oobl die Worfe Des Teptes:
Aabel foeinet aber ihye Kinder. Rabel fwai dic-angenehitie
Lodyter Des Labans/ein herplidy - geliecbtes eib Des frome
men Sacobs/ cin Weib/fo die Kinder dberaus hefftig lich-

te. Oaber audh fie fid) den Tod lieber twrinfchte/als obne
Kider su leben; S dhaffe miv Kinder/fonft fterbe idy/Gen,

30.0. 1. §a/0a fie Gott.mif cincn Sobn gefegnet hatte/da
twar fic vollerSrende/dag fic fprady:Gott hat meineS hmach
von mir genommen/und bieg thn Sofeph/ der HEvr wolle

mir noch cinen Sobn darsu geben/n.24.25. hren Jofeph;

foie fwebrt biclte fie ibn nicht/ourfite er dody aus ibren Au-
gen/und von ihrer Hand faft nidyt Fommen/ Gen. 33.9.7.
Sa/thr Leben way ibr nicht fo lieb/als ibre Kinder/Cenef,

35.0.18.19. 2 tweld) eine brunfiige verlicbte Mputter ! Unfere
Hnivefitat hat der Rabel an der Licbe gegen cudh Aiehfen
©obne/nides nachgegeben. It fie gleich nicht eme alliue
frudytbabre €ea bif anbero gemefen/io mit der Engeldndiz
{chen Univerfitat Openfurth drepigtanfond Studenten/o:
ber mit Bononien gu des Asons Seiten gehentaufend/oder

inig
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___ “uinfchuldige Wittenberg,

it der ienerifchen ficoentaufend gebobren/ e Wolt.
Lazius Rer. Viennenfium LibvIILc, V., gedenddet. O fo bat
¢8 ibr dodhy an Kindeyn/und einet gani rithmlichen Sably
bighero nicht gemangelt; Wielmehr hat fic alle Mihe und
Arbeit angetvendet/ivie ibre Sohne/ald Rabels Sobny
- modyten Jofephi, rechte Sunehmende twerden; Dic bey 1he

mit “Sefu sunehmen an Alter/IBcigheit/und Gsade bep
Gott und denen Menafchen. Lind dahero/diefen W achysthum
suoeporoern/als andy/damit MiBiggang jufeinen Lafbéen
und Sunden modte Selegenbheit geben/hat man ja in v
nen Auditoriis unermiidet gelefen/und mit feidiglen Privats
Collegiis Dey ffudivenden Jugend MRath gefchaffet. Jih be-
[chivere etve Serviffer/ihr Hiebften Sobhne/faget die W 1y
beit/und bejchatmet midhy fiy aller IBelt/ivenn 1ch ein Figen
RBort rede, O nidht daber friihe Morgens von fichen big
etliy Ubr die Le&iones publice mit allein §liff abgeivar
fet iporden/und in mandyer Stunde mohl drep Profesfo-
res“§ugleidy aufdenen Cathedern geftandensfordaf ibr felbf
gebehten Ziveil ihe u aller Fiffer-gcrn fien fwoltet /die
Stunbden su andern?3ch diene metnem Gote Faum andert:
halb Fabr bey dicfir Schule/und habe blof bey unerer
Theologifchen Facultde meba als hundert dffentliche Difpu-
tationes erlehet/Da publice praefidiret torden/mwekhes un
fere gedruckte Difputationes beive ifen fonncnr und haben die
alten graucn Haupter/meiner in Ehrifto hershdy - geliebten
nd beriibmien Theologorum ( Magnit, DD. D, Calovii,
D. Quenftedtiiy D.Deédefchmarini ) ungeachiet theils ihies
boben Alters)die Cathiedram ngd) nidyt .nerlaﬁen/fanberg
2 Al
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44 Oas bey doppekem Mord

auchdon. felbiger/ 4 cutem groflen NuBen/die Soricae Dea

HErrnrfortgefesset. Ocrgleichen rubmlichen Kleif und Cif?
fer lafien-auch. die hoechberibmten Redts - Gelebrten-von
fich fpureny bep toeldyen man ja/aufley denen Gollegiis » o
©ie ubcr. vas Cieifiliche. und alle Stncfen ded Weltlichen
DRechies unevimivet hakcen/foft atle Wochen siven offentlis
ehe Difputationes mit groffem utien befuchen Fan. So habe
1br auch Der 100lichen Medicinifchen und Philolophifchen
Sacultat Sleig und Sorge str untermeifen; boch au riihmen
als derer Proben am Tage legen, Jeb gefchiveige Des grofz
fen Sleiffes/weldhen audy andere/fo th dem ordentlichen of
fentlichen Lebr - mpt micht fisen/mit grofier Sorafalf an:
toenden, Unjer: aller Wunfch/wenn it auf dic Catheder/
ooct in unjere Collegia geben/gichlet mit dem flivtrefflichen

#

flofjen Eonten/toir toolten ¢ illig thun / Zafius ad Lib. Ik
i, de O.]. Ach 10as Fofiet manche Schlaff-lofe Nacht/da
ford mandhen Fag der Leib anide und matt/mwenn e drey
bier/aud) 1wobl at fnff und mely Stundenivie ihr deny
auf dergleichen Lebrer/ bie fo lange des Tages mit Lebren
anbalten/cuch) wobl beftnen werdet) eud aufs treulichiie

unteetverfet, Sit 0as nid)t haspliche Qiche? fo fwollen iy

geene /fvie Diabel /unfeen Oeift -aufgeben /umd eudh mis
©dymei v gibabren/ wenn: nur coer. gefegnetes und qe

unfehies Leben hierdure befrdert mwird, Nun: muifien
tory dtvar bintoieder audy euren. Sleif billich mibmeny Dag
hr fleifig 3u unfern Suffen fisctund in grofjer Menge ung
feve-Echren amnebmct, Welcyes uns dennnicht: fweniq 2

Qs

Salio dabin: Wenn twiv nur alles in cinee Stunde in eudy
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,{ unfchuldige Wiktenberg. a5
- mwerorogner 2Arbeit anfrifdhet. Der $HErr feane cuch daz
fuiv/und gebe su unfevm Phangen und Begicfen fein Heiliz b
ges Gaedepen - ber hdret hievinnen unfere Licbe aufy dag e
ot fue Dieo@elebriemEcio forgeten  im ibvicen - timb e
| Oottes-Furht ing iy beFimmenten? Das lafié: dex
DS foamevoiruns fipn! Wi wiffen/Da die Furcht Got:
 tes gebetuber alles/ocr diefelbige feff balt/twam Ean man
Den wergleidyen 4 Sir 25, v, 1516, Des HEvrn Furdst! iff
| Der Aufang qu levien/Provir. vizieap. ol vits: Dabery bz
| Den iy mit unferer Eicbe eudh nidht vevgdveelt’ oder verie
gen/©unde und Lafter cuch gugelafien/mnd twie Eli/bey be-
| gangenen Mifiethaten/miche eimmabl fouer Dargu aefehen,
| Saget an/baben wir foobl die jenige Stinden - Frenbhyit
| gedultet/ioeldhye Aneas Sylvius in fitiey 165, Epiftel Hon det
 RWBienerifchen Hohen Schule/als er Dafvft ftudivet/ befen:
net: Studentes ibi operam prabere voluptati,vini,cibique
-avidos; paticos emergere dodtossneque fub' cenfiird terie-
11, die noctuqs vagari> magnasq; ¢ivibas moleftias infer
re. Oie Stubenten uWienlegten ibren Sleiff auf Woblluft/
23¢in und Schymaufen/twenig forieden gelehree Leute/nitiy
den auch nicht in aebubrenden Schrandken aehalteny{cyivars
meten Tag und Nadt auf den Gaffen hanmamd mach:
fen Denen Burgern grofie Lngelegenbeit. © teint! hat gleich
Gatan unter evdy efliche verfibret/ toeldyen Flag baben
foir nicht angervendet/iefe Unglicfeclige anf vedyte Babn
foieder gu Lumgen., < Biv fopnd des gelindefien Weaes erf
geaangenund mit allsubarter &traffe anfdnglich dic Dok
baffeigen wicht nbeveilet, SNt %grfen und betveglichom Ju
THY g veoern/
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46 a8 bey doppeltems Mord
yeden/Sivfteliung des infiehenden Linglickes/meinete many
sourden fich Cyemuther/fo der Weisheit nachhiengen/ge:
foinnen lafien. Oabero man nidyt gevnbet/mit Programmas
tibus Dad DIdcken und Benllen: auf den Saffen/das 1ppi-
ae Leben/Nauffen und Scblagen; beyy Bedrobung havter
Straffersu unterfagen. Jcb habe/als cin Diencr S Oftes)
nichts unterlafien/eudy su geivinnens balo/als ibr fo fvillig
folgetet/und ¢ne geraume sat als Engel lebetet/fo/dag wir
ung Feine befjeren ©obne hatten wiinfdyen Eonnen/mit O
fentlichem Lob und Rubm i fpldyem Sugend > Wandel
cuch beftattiget. Dald/ald Satan wolte vicke unter cuch in
oem Tugend-Lanff aufbalten/er wolte cudh cure Krone nely
men o viel Gott Gnade verlichen/hefitig dartider geciffert.
Dicfe Cangel fevy fur Gott im Hinmel Seuge! Ihr/meine
Licbiten/follet fur Gote und fur der exbarn Welt Reugntif
abftatten/ivie viclfaltig die verdammlichye Trunctenbeit/das
perteuffelte Iocken und Brallen/mit allem Ernft und Eif
fer geftraffet/und toie man fur Blut-Bergicfien treulidy ges
toarnet bat. Jch befchivere dich/anghickfechger Entleibter!
Der D fur Gottes SHerichte allbereit- geftanden; laf tein Gcs
foifien reden/du IRorder! ob nicht audy eud) bepden/als ibyy
unfertigey Handel wegen/in. dem damabls mir aufictrage
hen Pro- Rectorat fuftundet/ichy euch Leben und Sod/Fluch
und Seegen firlegte/und eudy desd NRidyter-Stubls Chyifii
cvinnerte/fur toeldyem thr/fvegen folcher bofen Thaten otz
det fchivere Mechenfchafft geben mufjens Oa denny/du Ll
glictlich-Eneleibeer! deine iBo Falte und fiarveHandund duy
O Morder! deine Iord-Hand in meine Hand legeteft/and

i

h
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. unichuldige Wittenberg. 4%
tmir/bey der LVerantwortung file Ehrifti Gericht/verfpra
chyet/binfiro alfo” su leben/und alle Handel gu fichen/vie
e ¢8 gegen Oen gerechten Richeer Chriftum su verantivor
fen gedadytet, olE ihr {chiveigen/fo wird mein Saal und
meine Ducher su Gott i Himmel fchreen/anf und unter
fuelchen by Dicje Jufage aeleiftet !t Haben Worte ber denen
Halsftarrigen nicht fruchien wwollen/man hat den Unbers
frandigen Saume und Sebif mufien ind eaul legen/fo it
man mit bavter Beftraffung/mit Carcerivumg/mit Cavcert:
rung Sages und Nachis / obne Iulaffung ciniger Gefell
fchafftaund fo auch dicfes nichts gefruchtet/mit Privat-alg
auch mit dffenthicher Relegation, ohne Anfehung einiges
Standes oder Sreundichafft/gefchafitia aetwefen/dieferm1ibel
3 fteuren. §fi o8 nicht die offenbabre QWabrbeit? -
. Nun tonnet e cudy atich nicst entfehuldigen/daf dasd
bofe Spempel curer Profesforum alle diefe Strafien su fchanz
Den gemadyet/als an deven ifchen cuch die Wollevery nicht
allein verftattet worden/fondern ¢8 habe mit feiner eigenen
Sauff - Luft cuer Lehrer gu gleicher Stinde Gelegenbyeit ge-
geben. TroB ! Dap thr/aus allen unter unsd/einen Theophra-
ftum Paracelfum Ednnet anfibren/ivelcher/mann v die Jirs
chifchen Studenten anvedete/ fie Combibones optimos, fei-
ne beften Sauff - Bruder / nennete. IWeil e audy/ftatt des
Lefens/mit ibnen tapifer bevtim (off/ Paracelfns ad Studio-
{os Tigurinos,vide & Hoornoeck in {umma controverd. de
Enthufiaftis & Libertinis pag. gor. 3Bt iff tinter uns/fagets
frep beraus/oer eud alfo drgere oder anleite?
- Richtet nun/ibr IMdnner on Jernfalem/und alle/die ibr

Oi¢~




48 Das bey doppeltens Mord .
Dieje Meord - Ehaten boret/was bat die arme Univerfitat
an ibeen Kmoeen mebr.thun follen/0af. &ie nidyt gethai
hat2 Saqets miv felbit/verichiveiget nichts/meine alleriiebs
(fenn ©obue/ivoran ¢8 denn an unferer herglichen forgfaltiz
genr Liche gemangelt babe/0ag man diejen Hitord - Thaten
batte Fonnen subor fomuen 2 Haben toir Oetin durd Jauls
heit oder nacblagige Wevrvichtungen unferey Aempter und |
Profeshionen Dargu Celegenheit gegeben/Daf eud) dex Iiifz
figgang/ dic 3¢t nur. s veriveiben/in die Bier - Hatfer ge-
nothiget? oder baben foiv mit allgiqrofer Celindigheit eudy
perivcacn und halsitarviger aemadht 2 oder bat alljubarie
Steaffe und {harfe Dilciplin euch gu derstveiffelter Tolls
Fubnbeit bemwogene oder haben. unfere bofen Erempel el
perfubret ¢ 2ntworiet/lerliedite foider uns fiw Do Hevrn

¥

and dor erbarn Wit Alleine/ichy bore allberert etve vedlis
che Seviffen uns tunfchuidig ceilaven/der HEry fep Jetige/
b habt der Feines gethan/i-@ant, 12,9, 4., “Shr inerdet ole
S child auf eure tingehoriame %ffﬁ‘fi‘fﬁﬂ:ﬁi}ft ihr ctich fcha
met/toerfien /ivelcye Afvetl fie nichHt geivol/umd-theils nod)
nicht, foollen dem Rath Sottes folgen/und. allkk Strafie I
ftern/ (o ¢hien fic von-Den Jriichici hres cfens/ Tod und
atles Linghick/und oeeden fast bon ihyem ath /Prov..v.30.
SBcigert by cuch numnich/aus der iy twoblerfanten Lics [
be/unferer Univerfitat Das 2Bott 4u veden 2

-

;

L | -
=

tun/fo gebet Goftt, dic Ehre/und erfennet auch ded arz
men ABittendergs Unihuld L1 aus. dem grofien. ammer/ |
toclchen fie ihrer getodecten Sinder toegen ftifftct. Sie ge-
berdet fich mcht anders/alg dic von Heveen decrnbee 9§a!

_ - o €1,
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unfdyuidige Iittenberg,

e, MRS R

Meee o e e v lup b s o - - aay
bel. SNan boret cine Hlagliche Stimnie unv bitteres cinen
auf-der Hobe/NRabel tweinet uber ihre Sinder/und il fich
nicht troften Iafien ubey ibre Kmder/Ocnn ¢85 1t aitd mit il
e, Die it 1nd unfey cigencr Samcy keidets vicht/umb
I Das Elend der heifenden Rabel und su befummern/und
| it einigen widrigen Auslegern ung i cinti S0l engus
lafien. Oenn nad) dem BOITT der Hcilige Setft felbft die
Auslegung foldher Prophecehung bep dem Coangelificn
Mattheo 2,9.18, machet /da er ung Di¢ fraurigen und ers
barmlichen Seichen/der von Der LBUth HCrodid ermordes
gen unfchuldigen Kimdlein yu Dethlehein fietict/o fep fernes
Daf toir entweder dDag Getvinjele dev Aabel von der Nigs
| Derlage Der Dyenjamiter/Iud, 20.9:35. eqq. it Vem Aoz
| tore Quacftion, Vet. & Nov. Tefl 0D¢r £013 Otr elenden Dl
- ieafiibrung des Stamies Benjatnin-in die Babploni{dhe
- Giefangnufl/auslegen folfen/indem/als diejer Statmm bey
Dem Girabe der Mabel fiiviider aegangen/nady den Gedans
cFen Der Rabbinen/ein cebarinliches Seheule und Setvine
fele Doy DRabel blte fepn achdret worden.  Clnd gng 30
Bithlchem! allivo Oie avmen Fleinen STinder/ome svepjabrig
und drunfer waven /denen Muttern fur ihren Augen gers
Bauen und evmordet fvorden/f gar/dag nicht Wunder ges
fuefen/daf dic Gebeine Dever/der thre Sinder o drunftig
Liebenderyund nach ibren Kindern o fehnlich trachfenden
- Sxabel/nod su feuffsen und flaglich su winjeln angehoben,
| Vid. pluribus Venerandus atq; Magnit, D#. D.Calovins

* in Bibliis Tiluftratis ad h.1. S entfese mich anipo 11ber die

groffe exbarmliche Klage/Ach und %Bci)z uber Dig b%erg
- ' 2 o
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Zhranen/fo bey dicfenn Mord - Thaten die Deertibe Tniver
fitat anftimmet, Sie bat /ibren cigenen Jammer su be-

foeinen/grofie Lrfach. Oenn wabrlidh bey diefen Schmers

Bens- Sobnen und Mordern durffte ihr felbft dic Secle
ausgehen/und Sie nicyt mebr fepn. O tie viel Eltern ey
ben bey Erfahrung diejer Npord - Thaten ihre Kinder cilend
abfordern/und meinen/foeldy cin ott - und ruchlof Leben
bicr gefiibret/und feine Difciplin gehalten foerde/ob fey Feis
e Gottes- Furdht an diefen Ort! Wie viel werden abae-

fchrectet/aufdem Scho diefer DRabel nicht mebr su gebaly

ven/und thre ©dhne durdyaus nicht bicher su-fenden /und
Da hat diefe Ddetrubte Jacobs Thranen -Lied su winfen
Urlady: Sbr Goftlofere Morder/ibr ruchlofen Srunckens
bolde/ihy beraubet midy meier Kindert ofepd ift nicht

mebr vorhanden/ Siineon ift nidht mebr dorbanden/ Bens

jamin foolt ibr: hinnehmenyes gebet alles 1iber mich! Gien,
42.9 35, 9(ber gib dicly §u fricden/dDur avme HNRutter! trofte
Dichy/ GOt wird diefe Schmady von div wenden/der Gott
beiner Bater/der Gott feines Knedyts Lutheri/mwird didy
nicht laffen im Gefcbren feon/dag du unfruchtbaby fenft!
Srofie dich Deiner Unfchuld/trofic dich/Dag du am glci’g
und Dilciplin Feiner $Hoberr ©chule tocicheft/und halte feff
Darubey/dDamit div nicmand deine Krone nebme! Ach/wenn

alle S aufier/toenn alle Bldcker/menn alle unrubige Stens

der und Schlager nur wolten dabin sichen/und Feimer nimz
mermeby ittenbergs Thove befchreiten s toenn Fein dergleis
then ungerathenes Seuffels- Kind nicmabls wicder bicher

Laine/fo foolten wiv mit den: foenig Srommen fily @?g 4
VeIt
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Chren Fommen! Aber nodh vielmebyr weinet Sie uber den

Fammer ihrer Kinder. Denn ¢8 ift aus mit ihnen ! Aus ift
e mit Dertent Sntleibten laus/fie find nicht mehy in
dem Lande der Lebendigen! Gott belffe/Dag ¢8 nidht eivig

- qus fu! gebe Gott/dag cine Scbyecher - Buffe in bnen fep

etvivcFet worden/ivoran idy der/ich wil 8 nicht leugnen/
?ebr stociffele/toegen: Der Werftockung /da fie dem Meunde
oes HEren/Oer fie o offters treulid) aefvarnet/freventlich
unaehorfam getvefen/iwegen der Wolleren undTruncienbyeit/
fweaen des bofes Fuirfases und Handlung/in weldyen Sie
der Sod bereilet/und alfo Fan kit ibre Secle antBo ne-
ben dem veichen Schlemmer in der Hollen fisen/und uber
efvig - etbig 2 eivige Pein in der Flamme brullen/mverl die
SruncEenbolde das Neich Gottes nicht crerben follen! Sole
te fic nicht hievnber Flaglich weinen? Adh twabrlich/foenn
ich an dicfes Slend unferer Kinder gedence/fo braudye ichy
Gfaice IBorte s Hbt euch von mit/ laffec mid) bitter
fich focinen/ mubet eud nidyt/ mich gu trofken/ Eja. 22,
0, 4. Denn dicfen Jammer/in cinem Nu und Augenblid
sur Hoklen su fabren/u besveinen/veichen Feine Thranen suc
Mein Sobn Abfolon/mein Sobn/mein Sobn Abjolon/
foolte GOt /idy miifte fite dich fterben ! 2O Abjolon/mein
Sobn/mein Sobn!2. Sam. 18.9.23.

Weldhen"ammer fEifftet nicht Ote arme Univerfitdt uber die ungluckz

fecligen ¥1T0rder? Dentt es ift aus mis ibnen. Aus mit der Rube ibres e
wiffens. Yavim ? Denn (b fepo fiorder! Ylut/ unfchuloig Dlut druclet
euch! Blut/unfcbuldig Diut fchrepet unermudet ubex fucb Ceter und Yebh!
Blut/unfchuldig Blut verfolget estch! Laurent. Surius fibet: das 1580fke’ Jabr

etseblet/ Oafiials Euclius von etem @ceéli{iubet CEMOLOes Woroen é ey
2 em
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Das bety doppeltemn Motd
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dem NTorder Oct Corpae etliche Tage fin DVafier ::Ef:g)gcﬁ‘bmommen.ifuib?“
Werdett Ote guaiien-blutigen Leiber Ot Entleibten ntmnersnehe qus ez
ven Augen Fommen | Molchus in Prato Spirituali C.166. eldet - 0ad su Oenn
er Loimmen fep/unditbn gebebtenser mochie ihn doch
1 fein Blofter/und unter die Jabl dex Hionche aufnchinenser wolle X31uffe

24bt Zofimo ein @ide.

s,
A |
-

-

thun/und bate 1imb Veracbung feiner Stinde. Als Abt Zofimus ihn fraz
getyoer ex oenn fey P aab er sur Antwort :"(ch bin einn H1deder/ ind wib
Duffe thun s worauf ibn' Zofimus feiner Ditte gerodbete. “(n weniger Feif,
vedete Oer 2(bg diefen UTonch alfo an: Uiein Druder/du 1weift/daf dicles
lofter untes olche Hevefhaffe geboretsin welder b die Miord:Thatern.

ausgeubet/und alfo dlivffeft du bey miv nicht ficher feyn. ~icb wil dich

aber in des Dorothei Rloffer bringen / 8a du dich niches 3u befabren /
wie e Oenn auch in felbigem bep neun “abe fich aufaebalten. Yas ge-

[bicht/nach vevflofferter Seit Eomme diefer ATdrder sum Zofimo, legte feine
Zutte nicder/ und bistet/ man modyte thm nur-ein ander Rleid geben/ex
weolte niche linger ein N3 fepn. Die ibm nun Zofimusiuredete/et folte

bedenclen/ daf ev fidyeinmablin den geifflichen Stand begeben antwortete

ev:Oeiftlicher Stand bin/geiftlicher Stand betimeinedlut, Shuldendriie
cCen mich/Oenit.es Tommit alleseit eirr Pleities Ainonvelches iy etmordet/si
mie/ond giffet: Cur me. occidifti2 warfim Haff 08 midh ermorder? Yenms
ich midy 3u Beite lege /(o Eommet das Rind/und puffet: Cur-me occidifii?
Denn ich bebte/ {0 fthrevet es : Cur me occidifti? warim Baff o mich:
eemordet? Summawo ich gebe und fFebe/da iff das Rindamd (Hrepet:
Cur. me occdifti? Temn wil ich meinr Rleid snsiebens Bit sum Richter
deben/mic) als einen 11T06rder angeben/ fimb mein Reche felbfE bitten/das
e e nur oo dicfer Hiarter logfomme.  © ibr Uideder! viclleichs be:
Lenimets fhon etter Gewiffers fteben nicht fie euch die Bmleibren/und voeis
fer ench die morderifchen Stiche : Cur me occidifti 2 wariim baft ou mich:

exfiochen? wartin Haft du mich) ambbrache? ~Shr moges bebren/fo. ftellen.
fich ote Unfhuldig - Eemorderen fiir BOstes Gerichresund ruffen: Lépe

nicht/ gevedhter Richrers diefe ddande find voll Blut/ diefe Gaben uns/adh
iins Llente! erimorder; ibr moges fKblaffén./ o liegen: fie neben e auf
oen Xetten /fie erfchrecten euch 1w Teammen. © &ollen-Anaft eines fole:
chen Gewiffens | (0 ifF es aus mit der Rube! Aus ifF es mit llex ence

YOoblfabre: £hre verlobren fiie der Lelts wep wolte miit einem Miodys.

Oct gern tmbgehen? on dem Cain meloen die Rabbitien / daf/wo ep:
gegangen/ote e gesitiert/und eine Stinune geufien : licher/der Hide-
S ) g
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Jer Bomms. €hriftliche Gemtither terden (e euch flieben/ und weldhe:

Schande tind S chinaeh babet ibr ezrﬁ) iiicht nech einsnbilden/wie es nody

-r

wWerdely Wird? Ais a6 @@*Ws Gradervolern iby cudynitht von Letten:
!“‘Efdjfff. 2y Oaf O0chy eure £ fEee il eiich exvig waren fdivvanger blies
Fern/ Oaf envey 8Thiter Leib mwave ende Guab worden/ 0afi the 00dh nie
gebobren warer! So bitterlivh weinet die berviibte Rabel uber diefe une
gu:d‘{%mm Ainder. E bstig
2lfo weinnet fre auh uber et/ Derffodte 4nd Unbufertige/die by fo
gav cud) m:';,}f wollet beffer /e e (E ans mit ench/Gotd in Limmel fey
es geblagt! LTt Soib Fein prwzgew#m Fein funabmen mebr/ver iff (O
blind als ibe ? wer 4t {0 taub als ihe ? man prediget moH viel /aber the
balters ‘*w{)r/iam:ﬁ fs 1get ami} anua/aberibr wollets niche boven iﬁ]a 42,0,
10. 20. YHe offters/wie feb icﬁfmu eifferig (epd ibr nicht von oer Lruns
ctenbeit abgemabiet wWorden/init was ”Droomm “ﬁ’*ottiadﬁm sorns bat man
Ons Drllen und Blocken/das Balgen tind Gcﬁ‘*mwn nicht geffraffet? 2Aber
eine Jettlang Oaberosles/alles vergebens/ By u!.!cm@euﬁcn/é@ noel babens
ik C,ihpczsucbem*!w@*rtf/f%sf*ﬂ Ginadesja Ole Seeligleir mm{m O wenn
H“ﬁ?ou nieht mebr boven wollet/fo 1ﬁ~* 8418 1t -.u.ml:”zm..i bt Oes dAcrn
YOort verwerffetfo verwirfft der &evr audy endy/"fer 2w 9+( &0f440561)
YOl b denn Aerten vet ﬁéﬂat/‘"o verfTofet or etich auch von feitem 2nige:
ficht/tno nimmt ;cmm & Geift von ench/Ofal. 51 v. 13 lﬂﬁa i oenn nun

Vn®er/0af Ot Hiord - @eiff enre Aernen aledenn :r‘***m* ~{br achtet

-1-

Fein Gortliches Sovn-Jeidhen | Bunter ib nidt Gouliche Radye ai Cacnfcheins
lich feben an Sem clenden Erempel Huru,n {o} 1l SAnICE 4no ém. fies:
leid es bringeden &%ren feinén Tort verlefitni bistet ibr niche follen in,
epch fhlagen/woas mache ich doch? dyiey hasles lbt» die §riiebte der Truns
c?cnycli‘ lerien mf o evbennen; GO fiir Feis 4nd Natm st Zﬂmfc e
EChidnen danclen: Ady ;@1 it ! 1ore Fan ich Olp mmmcwbasz; i"o ) Eleng
von mie gewendet/ in. weld: t.,, ik 1o balo/als oicfer Ling [ticEfeel icte/Batee
fallen Eonmen. U ‘sgw by sf-ﬂ H oaf i enc) fc;,nheb suredeteifenet iby/
Oafi Albinus fiir allen ein S inder ar*n.uicwcun‘fn cr Oas crlifen bafr {cb'
fage nein oarsu/jonocen /fo by cued st Lefjert/ Wwere dct iE¢ alle in fols
55‘*54’3 gesle m@t ar ui crin U ﬁﬁi.-.ff aiblonimen L c, 13.0.2.3 fqu L0 ach*
gt iht alles nicht/das ZMut grolle nod atif Oct @;fﬁma g;wg cyer @m*f
fen X rillen und Seplagen wicoer an/io bam 2 £ Y & X wie bdnfels fimb!
§8i11 HveLn nffngu Vogel/wenn er mﬁ‘?dﬂ,ﬁ entdangen/und fibet/oag

fiiiﬁi-c neben thin nicoerdefcho; fa:,;;wcfﬁ fich 10 an felbige Srelle piche g.:w
4 7
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sa  Das bey doppeltetit Mord unfchuldige Wittenberg.

oer/[o langerbiff der Dampif veegangen. Gottes Rady - Dampff war nodh
aantg Oices Albini Todes = Juucht war nur angegangen ; (br aber gictis
get alfobald wieder gang unbedadytfam eben dtefe MTord - und Loves -
Wege /o [heinets wabrlidh gang aus mit euch. Davam weinet nui die
atime Univeefitae ! Sie Bomt aber euch auchials einetreue tTutter/entgegen
gelauffenfalit euch mit vielThednen su Suffesnd braudhes der Hiaccabits
fchen MTutter ihre Worte: Ihrameine Dinder ! die i) an meinem oergen
trage/Ofe ich mit groffes Yitibe aufersogenserbarmet euch doch aber mich!
Ach /imeine Dinder !l und vermebret 0och nicht mebr meinen fammer! 2.
Maceab. 7. v.26. BLuer blutiger “fefits Eomme auch eudh entgegen/fallteud)
b den Hals /Biffet eudh : erbavimet euch doch uber meine blutige und
chimerglidhe YOundens mit welhen ich ench die ewige Sreude zrworben!
wariin wollet ibe denn durd Sveffenn und Sauften/ourcy LDalgen und
UTorden sur Hollen fabren/und mein Blut mit §iffen tretten ? Ach/meine
Liebffen! ich fehe im Geiffe eure Lltern sittern und beben uber ote Lrauers
Doft/fo Sie von diefern doppelten Uiord exbalten/ ich Hove tm Geift b
SenFiensidh febe/wie Sie fich 1imb eure Avine fDlingen, an ibre WrufE
oriicken/und mis unseblichen Thranen euren Wiund befeuchten! YAch/liebs
fFe Rinder! exbarmes euch doch uiber uns/ac bringet 00d) unfeve graue
Lanre nicht mit &ergeleid in die Grube/damit wiv nidt verdaimmier om0l
lenbrénde oder 1Tordes - Eltern fur der Pelt ﬂbeiﬂ%n mogen. E{cb Sobne!
ach unfeve Sobne ! ady unfere gewimfchters Sobne! ady tbr Sobne unfes
vet Leiber ! exbarinet euch uber uns/und bringet dod) uns/eure treve £l
tern/micht in folch &ergeleid, Das unfchuldige Blut wavnet euch/Trunclens

beit Hirae in Blut- Vergicfen. Fa die gefangenen 2order Lajen
eich durch middy bitten/an ibrem ungluctfeeligen Brempel tlug 3u werden.
Siie bétten es auh it gegliubesda ¢s ein olch Lnde mit threr Teun:
cRenbeit/Dl6:Een und Uppigleit nebmen werde. © wenn {ie an euver @(att
feyn folten! Wollet ibr denn noch nicht folgen ? Wollet thy noch niche
boven ? YOollet ibr ench noch niche beffern ?
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MIZ WITTENBERGENSIS PUBLICUM. 18
Identide‘m vos admonete , CIVES , cogimur poft nupera, dum triduo ab hinc } :

| elaplo fevum praluflvi futmen ab Arce venit; ut Poctz verbis exprimamus, I b4

Nihil fané nimis dicitur, qvod nunqvam fatis difcitur, $Si per noftra eqvidem i $ei

| res ltaret defideria , mallemus lzta potitis & ftudiorumn przmia publicare be- 1 }
: né meritis; fed qvando morum atqve animorum 1lla Intemperies non paucos % B

| in diverfum abripit 4 regia virtutis via, trahimur vel invitisfimi ad peenas ta-
| libus denunciandas. Qvid Eleétor - Princeps , SAXO Potentis{fimus, Nutritor !

3 nofter Clementis{imus,haud ita pridem dederit mandati,docet exemplum hoc: ;

 Ron Gottes Gnaden/ Sohann GHeorg der Oritte / Hcr I
| gog 31 Sadfen  Julich/Cleve und Vergnc. Chur = Surft, I8

S firdiges Hochaelabree / Sicbe s Andachtige und Setvene 7 IRiv haben aus i
; R G cuven cingefthictten untevthanigften Bevichten/untern datis Den 24,07 e
| W sz, vembr. und 8. Dicfes Monais Decembr. nicht ohne bodhftes Miffallen/ .
perlefen hoven 7 roelcher maffen bey Unfer Univerfirat Aittenberg in fehr furber iy
Qeit ey fehadlidye MNordebaten von-allda befindlichen Studiofis begangen oot
Den; Alfermalfen voiv nun nicht ermangeln yoerden/ gegen Die Thater mit gea
biheender Straffe verfabren 3u laffen/ alfo haben QBir aus euren “Berichen
toalirgenommen /ivie ju bepDen Vtordihaten Dag/Dev ffudierenden Jugend gans
fibel anftehende/Befuchen dffentlicher Biierhaufer /nadhtliche groffe Gaffen « &es
| fihrey 7 Sumultuiven und Gbamafiger TruneE Celegenbeit gegeben @ Qsenn HE
Denn /7 wegen Abefteliting Devgleidhen Exeefle, veiv noch vorigen Fabres untersn iy
ato Den 25. Avgufti/tiber anterve Dergleicher- viclfaltige Verordnungen/ gemefz |
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PR o i
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?* ferien Refell cvgeten loffen/und befintens Dag Die DiothOurfit evfodere/mit mele
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' vermn Crnft folche juy Execution ju burigen/2i08 ift bicwmit unfes ‘BegehrensJhe i

’ voollet ungefaumt/ vevmittelf offentlichen Anfchlages / befagten Unfern Befebls ¥

| nnd Unferes uber Defjen perachtliche 2hus 2 Angenfehung tragentes Mifallen 4
icDermans? fonderlich Der ftutterenden Jugand QAWifferfdafjt bringen /und dars i .
A bey anfiigen/Dafy weeldher Studiofus uber Dergicichen Gaffen- Sefchrey tnd Luz iy
a multuivung betveten wird /Verfelbe o fort von Der Lhniperfitar velegint voerden fole i

i {0/ maffen v Denn wider Dic Contravenienten / vhne Anfebung dev Perfon /7 il ﬁ
ba)*%crmcm:g unferer Unanate unt criften Cinjeliens/mit angeseigter &trafz: i ;;

fo. guverfabren 2in Dem Anfchiage- auch Die Studiefos pun Freffen und @ag)ftfgl;j |
/ Wfe?
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ung threy _
NG -enes. !f‘* i eh s:z*f..mrs;:z “
ibieden Profellotens Da8 ider |

o IR __‘i‘ﬂ(]p O‘[" b}, p ‘.,':”, n: ;;a]*i Auditores pon Oen 11 SN kiff_ ¥) CIEQM?{ *%M N (~ ﬁﬁ;‘;;;
E q‘fﬁﬁrlu'}f d Uu, r{‘ﬂ, Ha'lﬁ.v/mg»l[ix Cil \ﬁ IH': :‘CE f »Ll} / LIIJ;D (1! 1;"':;1,15 thff EE{’,{;
ol chen ltp‘!ljﬂihn it Je}lgmmbﬂ b ﬂ’.,m[)m uct 7 i) privatim fvarneti 7 auf Ofe

| jenige /elde mebe D Detn TRaGiggang und andern Eyceffensals den Studiis ;.m};
)angc*“%” qe ebt hmermu“ﬁ vwerra fie iy nach gefhebseney (‘mm rang miche
beft :,,m/u)f' Shua und Lsaudel Oen Q‘ tern oder Befreundien 1o fort bevt Btens
11:10 alfy bres O1i8/ aller Dogliabeit nach 7 UnglieeE uind 1 nfeegen verbuten |
heltfen foll ﬂ"/cm*v.l“n,utcn TG mnbmfﬂbu;...,3.1“‘3/um foIches alles ju Aeres |
e qerichiet / &uerg untert {)am gften Becichts gervartig/ und gefehicht dDaran unfere
g Mennung/Datum Drefden Den 16, Decembrs 1685

Gart Feeyhere von Friefen
<h. ABerier

bfilnCte igitur, 0 NOSTRI, { fedulo, ne Titeraria refpublica qvid detriments 1!
capiat, a 3 recenfitis & indignis h:s exces{ibus mpo{‘cemm. Nec enim connive- |
re unquam nobis fedet anumus , nec fulgur aliqvod ex pelvi wparr bit feveris-
{m[]ln hOC Hl{Cl‘dlaum CI.II ut p{‘r Oxﬂnla fc‘{r}EﬂSrm Eel? Noréem Prlﬂf_lD]“‘
2. Majeltas nnpemt ac exigit invielabili tenore. P. P. io ::.nda. I\rum[.ﬁ....()l{,
CHRISTI Seryatoris Ferid, Anno falutis cI> Is¢ XXCV.
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	Das Bey doppeltem Mord unschuldige Wittenberg/ wie es für solchem Elend seine Kinder zuvor Treulich gewarnet/ auch solches hernach hat Bitterlich beweinet
	Vorderdeckel
	Eintrag
	Titelblatt
	Widmung
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